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Mit rund dreißig Beiträgen laden die Autorinnen und Autoren zu 
einem reichbebilderten Gang in Geschichte, Gegenwart und 
Zukunft der lebens- und liebenswerten Universitätsstadt.  
Neue Ansichten tun sich auf, manches Bekannte erscheint in 
überraschendem Blickwinkel. Kompetent und konturiert 
beschrieben, entsteht ein facettenreiches Marburg-Bild.
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... dann noch sowas wie ein 
Klassiker: Wohlgerüstet zum 
frühmorgendlichen Gang in die 
nasse kalte Nebelwildnis. Sämtliche 
Klamottenlagen sortiert, auch 
Paraphernalia wie Schal, Pulswär-
mer, Handschuhe und Mütze 
befinden sich ordnungsgemäß da, 
wo sie hingehören. Die schweren 
Wanderstiefel fest geschnürt (was, 
nebenbei bemerkt, trotz der 
temporären Beweglichkeit eines 
adipösen Teddybärs immer wieder 
bemerkenswert gut gelingt), die 
Stiegen in den Garten recht 
unelegant hinabgepoltert. 
Papiertüte mit dem gestrigen 
Biomüll versenkt, die Schritte 
Richtung Bürgersteig gelenkt, der 
prüfenede Griff in die Parka-
Tasche. ?? – Mist. Leer. Handy 
vergessen. Kommando zurück, 
Kehrtwende. Abrüsten in zivilen 
Innenraumzustand dauert zu lange, 
also im vollen Ornat rein, inklusive 
der Botten an den Füßen. Eklig, 
aber die Zeit drängt. Und natürlich 
kein Handy nirgends nicht zu 

finden. Oder zu orten. Weil: 
Ruhemodus. Kurz und gut: viel 
Gerenne, viel Gesuche, noch viel 
mehr Gefluche. Letzlich gefunden 
das raffinierte Biest dann da, wo 
nach gängiger Expertenmeinung 
weder Straßenschuhe noch 
internetfähige Mobiltelefone mit 
berührungsempfindlichen Bild-
schirmen etwas zu suchen haben: 
eingekuschelt 
zwischen 
warmen Decken 
im - Bett. Hätte 
man auch 
schneller drauf 
kommen können, 
Ruhemodus, 
tzzzz ...

Auf die 
Schnelle

Nein zu Gewalt 
mehr auf Seite 6
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mehr auf Seite 7

Marburg by Night 
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BC Pharmaserv verpflichtet 
neuen Cheftrainer 
Der BC Pharmaserv Marburg hat 
einen neuen Cheftrainer verpflich-
tet. José Araújo erhält einen Ver-
trag bis Ende der Saison 2025/26 
– mit beidseitiger Ausstiegsklausel 
zum Ende der laufenden Spielzeit. 
Araújo tritt die Nachfolge von Pa-
trick Unger beziehungsweise Inte-
rimscoach Tim Michel an. Der 52-
jährige Portugiese war die vergan-
genen beiden Spielzeiten beim 
belgischen Erstligisten Basket Na-
mur Capitale engagiert, mit dem 
er beide Male den dritten Platz in 
der Meisterschaft errang. In 
Deutschland ist Araújo von seinem 
Engagement bei den Halle Lions 
von 2018 bis 2020 in der 2. und 
der 1. DBBL bekannt, beide Spiele 
gegen Marburg gingen damals für 
ihn knapp verloren. Weitere Trai-
ner-Station war neben seiner Hei-
mat Portugal auch Rumänien. 
Viermal wurde José Araújo portu-
giesischer Meister und dreimal Po-
kalsieger, dazu gewann er in Ru-
mänien den nationalen Pokal und 
einen europäischen Titel mit dem 
Sieg in der CEWL. Weitere interna-
tionale Erfahrung sammelte Araú-
jo in sechs Spielzeiten im Fiba-Eu-
rope-Cup Women. Seit 2007 ist 
José Araújo Mitglied des Trainer-

Teams der portugiesischen Da-
men-Nationalmannschaft: Assis-  
tenztrainer bei den A-Damen und 
seit 2020 Cheftrainer der U20. 
Auch im Männer-Bereich war der 
52-Jährige aktiv, zuletzt von 2020 
bis 2021 als Assistenztrainer beim 
FC Porto. 
BC-Präsident Oliver Pohland: „Die 
Trainersuche in der laufenden Sai-
son hat sich für uns nicht einfach 
gestaltet – was wir auch nicht er-
wartet hatten. Wir sind aber froh, 
in José Araújo einen Trainer ge-
funden zu haben, der bereits Er-
fahrung in der DBBL hat.“ José 
Araújo: „Während der Saison zu 
einem Team zu kommen, das viel 
verloren hat, ist eine Herausforde-
rung. Aber ich mag Herausforde-
rungen. Die Gespräche mit dem 
Management waren wirklich gut, 
und es hat sich richtig angefühlt, 
diese Herausforderung anzuneh-
men. Ich glaube, mit Geduld und 
harter Arbeit kriegen wir das hin.“ 
 

„Welcome Café“ im BBGZ 
Im städtischen Beratungs- und Be-
gegnungszentrum am Richtsberg 
(BBGZ) findet einmal im Monat 
das „Welcome Café“ statt. Es ist 
ein offenes Angebot für alle Men-
schen. Die Stadt Marburg, die En-
gagement-Lotsen und weitere Be-
teiligte haben das Projekt nun vor-
gestellt. Die Ausbildung zum 
Engagement-Lotsenn erfolgte im 
Rahmen des „Engagement-Lot-
sen-Programms“ des Landes Hes-

sen und wurde von der hessischen 
Staatskanzlei gefördert. Die Aus-
bildung umfasste mehrere Module 
in den Bereichen Projekt- und Frei-
willigenmanagement, darunter 
Aspekte der Projektplanung, -Um-
setzung sowie Gewinnung und Be-
gleitung von Freiwilligen. Seitens 
der Stadt begleitet und unter-
stützt die Leiterin des BBGZ, Elke 
Siebler, das Projekt. 
Ziel des Welcome Cafés ist es, ei-
nen Raum zu bieten, in dem Be-
gegnung und Teilhabe stattfinden. 
Es spielt keine Rolle, woher die 
Menschen kommen oder welche 
Sprache sie sprechen, auch „Alt-
eingesessene“ sind willkommen. 
Bei Kaffee und Kuchen können 
sich Interessierte gesellig zusam-
mensetzen und sich austauschen. 
Das Angebot wird gut angenom-
men. Im Schnitt nehmen etwa 50 
Personen am Welcome Cafè teil, 
dazu gehört auch ein kleiner Kul-
turbeitrag. 
Das nächste Welcome Café ist am 
Montag, 9. Dezember, von 15 bis 17 
Uhr. Ab dem neuen Jahr findet das 
Welcome Café dann immer an je-
dem zweiten Dienstag im Monat 
von 19 bis 21 Uhr statt. Aufgrund 
der Ferienzeit startet das Angebot 
im Februar. Der erste Termin im 
neuen Jahr ist daher am Dienstag, 
11. Februar 2025, ab 19 Uhr. 
 

SWMR warnen vor  
Drückerkolonnen 

Unlängst haben sich vermehrt 
Personen bei den Stadtwerken 
Marburg gemeldet, die Erfahrun-
gen mit unseriösen Haustürge-
schäften beschreiben. Den Berich-
ten zufolge sind aktuell in Marburg 
dubiöse Verkäufer unterwegs, die 
sich als Mitarbeiter oder Dienstlei-
ster der Stadtwerke Marburg aus-
geben und unter anderem ge-
fälschte Ausweise vorzeigen. Die-
se wurden in den Marburger 
Stadtteilen Ortenberg und Richts-

berg gesehen. Die Betrüger versu-
chen, Zählernummern und Ver-
tragsdaten zu erlangen. Dabei ge-
hen sie aggressiv vor und drängen 
zu schnellen Vertragsabschlüssen 
mit oft unliebsamen Folgen für die 
jeweiligen Verbraucherinnen und 
Verbraucher. 
Zählernummern und Vertragsda-
ten sind äußerst sensible persönli-
che Angaben. Die Zählernummer 
und die Anschrift einer Person rei-
chen oft schon aus, damit Betrü-
ger einen ungewollten Anbieter-
wechsel beantragen können. Die 
Stadtwerke Marburg warnen vor 
diesen Betrügern und bitten da-
rum, kritisch zu bleiben und sich 
nicht in ungewollte Verkaufsge-
spräche verwickeln zu lassen. Soll-
te es zu einem ungewünschten 
Vertragsabschluss gekommen 
sein, besteht ein 14-tägiges Wider-
rufsrecht. Bei Fragen stehen die 
Mitarbeiter der Stadtwerke mon-
tags bis freitags von 9 bis 17 Uhr 
im Stadtwerke-Kundenzentrum 
Am Krekel 55 zur Verfügung sowie 
telefonisch von 8 bis 18 Uhr unter 
06421 205-505 und unter kunden-
zentrum@swmr.de per E-Mail. 
 

„Demokratie stärken – 
Rechtsextremismus XXX“ 

Bis Freitag, 13. Dezember 2024, ist 
im Foyer des Marburger Landrats-
amtes (Im Lichtenholz 60) die 
Wanderausstellung „Demokratie 
stärken – Rechtsextremismus be-
kämpfen“ zu sehen. Die Ausstel-
lung kann zu den Öffnungszeiten 
der Kreisverwaltung, montags bis 
donnerstags von 8 bis 16 Uhr so-
wie freitags von 8 bis 14 Uhr, ko-
stenlos besucht werden. Die Wan-
derausstellung der Friedrich-
Ebert-Stiftung will mithilfe dreier 
Stelen, einem Medientisch und in-
teraktiven Elementen die Bedeu-
tung der Demokratie für die Ge-
sellschaft aufzeigen und thema- 
tisiert Gefahren, die vom Rechts-
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Der 52-jährige Portugiese José Araújo ist neuer Headcoach  
beim BC Pharmaserv Marburg.  Foto: Stefan Tschersich

Kultur im „Welcome Café“ am Richtsberg, hier die Musikerin Louba 
mit ihrer Bandura.    Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg
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extremismus ausgehen. Ziel ist es, 
insbesondere auch junge Men-
schen für die Thematik zu sensibi-
lisieren, sie an zentrale Begriffe 
und Probleme heranzuführen und 
sie für demokratisches Engage-
ment zu motivieren. 
 

Weiterhin Waldverluste 
Angesichts der großen Waldverlu-
ste der letzten Jahre fordert der 
NABU Hessen mehr Vorsorge zur 
Erhaltung der heimischen Wälder. 
„Reparatur durch Nachpflanzun-
gen ist nur der zweitbeste Weg. 
Wichtiger ist, dass mehr Wälder 
ihr geschlossenes Kronendach be-
halten. Geschlossene Wälder kön-
nen sich gut vor gefährlicher Aus-
trocknung im Klimawandel schüt-
zen“, erklärt der NABU-Landes-  
vorsitzende Maik Sommerhage. 
Deshalb sollten in den Wäldern 
stets nur einzelne Bäume entnom-
men werden, ohne große Lücken 
in die Bestände zu schlagen. Der 
NABU fordert mehr Zurückhal-
tung bei der Holzernte, zumal die 
kürzlich veröffentlichte Bundes-
waldinventur eine Abnahme der 
Holzvorräte in Hessen um 10% in 
den letzten zehn Jahren festge-
stellt hat. Durch zu viel Holzent-
nahme vorgeschädigte Wälder 
sollten eine „Atempause“ bekom-
men, damit sie sich zunächst wie-
der schließen können. Noch wirk-
samer sei die Ausweisung von 
mehr Naturwäldern ohne forstli-
che Nutzung im Rahmen des na-
türlichen Klimaschutzes. Dort ent-
falle auch die Befahrung der Bö-
den mit schweren Maschinen. 
Ohne Bodenverdichtung könne 
der Boden mehr Wasser spei-
chern. Zudem würden die wichti-
gen Bodenpilze besser wachsen, 
die alle Bäume zum Leben brau-
chen. Im Naturwald reichere sich 
Totholz und Humus an, was auch 
die Wasserspeicherung erhöhe. 
Bei Neupflanzungen fordert der 
NABU, ganz überwiegend stand-

ortheimische Baumarten zu pflan-
zen. Derzeit plane das Land man-
cherorts Pflanzungen, die zu 80% 
aus Douglasie oder Roteiche be-
stehen. „Hier wird mit Fast-Rein-
beständen ein neues großes Risiko 
aufgebaut, ähnlich, wie wir es mit 
den Fichten erlebt haben“, warnt 
Sommerhage. 
 

Förderung für  
Gründer-Szene 

In Marburg gibt es eine lebendige 
und starke Gründer-Szene. Um 
diese zu stärken, sie bei Veranstal-
tungen, der Vernetzung und Schu-
lungen zu unterstützen, wurde ein 
Förderprogramm aufgelegt. „Mit 
dieser Förderrichtlinie wollen wir 
Marburg als attraktiven Standort 
für innovative Startups weiter 
stärken. Gründer*innen sind wich-
tige Impulsgeber für unsere lokale 
Wirtschaft. Wir möchten ihnen 
bestmögliche Bedingungen bie-
ten, um ihre Ideen hier vor Ort um-
zusetzen“, erklärt Oberbürger-
meister Thomas Spies. Die Richtli-
nie des Prgramms sieht finanzielle 
Förderungen für Veranstaltungen 
vor, die dem Netzwerken und dem 
Wissensaufbau von Gründern die-
nen. Auch Gründungsmessen kön-
nen unterstützt werden. Je nach 
Zahl der Teilnehmer sind Zuschüs-
se zwischen 500 und 2000 Euro 
möglich. Zusätzliche 250 Euro 
gibt es für Formate, die sich spe-
ziell an Frauen oder Studenten 
richten. Gefördert werden können 
Miete, Kosten für Bewirtung, Mar-
keting und Referenten. 
Einen Antrag stellen können alle 
natürlichen und juristischen Per-
sonen, die entsprechende Veran-
staltungen in Marburg anbieten. 
Die Anträge werden dann von der 
städtischen Wirtschaftsförderung 
geprüft – etwa darauf, inwieweit 
Zielgruppen gestärkt werden, die 
in der Gründungsszene unterre-
präsentiert sind oder inwiefern die 

Veranstaltung sich mit innovati-
ven Themen befasst, die der Grün-
der-Szene und der lokalen Wirt-
schaft zugute kommen. Von Vor-
teil ist auch, wenn die geförderten 
Dienstleistungen überwiegend an 
Unternehmen aus der Stadt oder 
dem Landkreis vergeben werden, 
beispielsweise das Catering oder 
die Druckmaterialien, informiert 
die Stadt. 
Die Förderrichtlinie ist zu finden 
unter:  
www.marburg.de/wirtschaft-universitaet/ 
stadt-region-und-wirtschaft/gruendung 
 

Exzellente Mentoren 
Im Rahmen des Promovierenden- 
und Postdoc-Treffens an der Phi- 
lipps-Universität Marburg wurde 
jüngst der renommierte Preis für 
exzellente Promotionsbegleitung 
verliehen. Die Auszeichnung über-
reichte Prof. Dr. Sabine Pankuweit, 
Vizepräsidentin für Chancen-
gleichheit und Karriereentwik-
klung, und würdigte damit die her-
ausragende Unterstützung und 
Förderung, die Doktorandinnen 
und Doktoranden während ihrer 
Promotion erhalten haben. 
„Die Philipps-Universität Marburg 
misst der umfassenden Qualifizie-
rung ihrer Wissenschaftler*innen 
während und nach der Promotion 
einen hohen Stellenwert bei. Diese 
Förderung in frühen Karrierepha-
sen legt das Fundament für zu-
künftige Forschungsleistungen in 
allen Disziplinen und orientiert 
sich an den spezifischen Bedürf-
nissen und Zielen, die Wissen-
schaftler*innen je nach Qualifizie-
rungszeitpunkt mitbringen“, infor-
miert die Hochschule. 
In diesem Jahr gingen die Preise 
für exzellente Promotionsbetreu-
ung an Qualifikationsprofessor Dr. 
Felix Anderl (Zentrum für Konflikt-
forschung) im Bereich der Geistes- 
und Sozialwissenschaften sowie 
an Prof. Dr. Anke Haberkamp (frü-
her Postdoktorandin im Bereich 

Klinische Psychologie und Psycho-
therapie, jetzt Professorin für Ex-
perimentelle Pathopsychologie an 
der Universität Witten/Herdecke) 
im Bereich der Lebens- und Natur-
wissenschaften. Der Preis ist mit 
jeweils 2.500 Euro dotiert und 
wird auf Basis von Nominierungen 
durch Promovierende und Post-
docs vergeben. Die Entscheidung 
trifft das Direktorium der Marburg 
Research Academy (MARA). 
 

Kreis stellt Jahrbuch vor 
In der 19. Ausgabe seines Jahrbu-
ches präsentiert der Landkreis 
Marburg-Biedenkopf seine Viel-
falt: 74 Autorinnen und Autoren 
berichten in 81 Beiträgen und auf 
288 Seiten vom Zeitgeschehen 
und der Regionalgeschichte. Ein 
besonderer Fokus liegt dabei auf 
dem Rückblick zum Kreisjubiläum, 
also dem 50-jährigen Bestehen 
des Landkreises. Das Jahrbuch ko-
stet 12,90 Euro und ist ab sofort 
im Buchhandel erhältlich. 
„Ein Jahrbuch ist immer auch ein 
Blick zurück auf das vergangene 
Jahr und ein Blick in die Zukunft. 
Es ist dabei aber nicht nur ein rei-
nes heimatbezogenes Werk. Unser 
Jahrbuch beleuchtet wie jedes 
Jahr unterschiedliche Themen 
und schaut dabei auch über den 
Tellerrand“, betonte Landrat Jens 
Womelsdorf bei der Vorstellung 
des Buches. In den Schwerpunkt-
Rubriken Zeitgeschehen, Regio-
nalgeschichte sowie Kunst und 
Kultur sind wichtige und aktuelle 
Themen und Projekte zu finden. 
Dabei bieten diese auch einen Ein-
blick in die Arbeit des Kreises, wie 
beispielsweise in den Bereich Kli-
maschutz, den Öffentlichem Per-
sonennahverkehr oder die Wirt-
schaftsförderung.   
Im Jahrbuch 2025 stehen Brei-
denbach und Kirchhain im Fokus. 
 

pe/MiA/mr
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Hessens Wälder schwächeln.   Foto: Pixabay

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf präsentiert sein Jahrbuch 
2025.   Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf/Stephan Schienbein
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Mit verschiedenen Aktionen 
im November und Dezem-
ber setzen der Landkreis 

Marburg-Biedenkopf, die Universi-
tätsstadt Marburg sowie zahlrei-
che Organisationen im Kreis ein 
Zeichen gegen Gewalt an Frauen. 
Die Aktionen finden im Rahmen 
des Internationalen Tag zur Besei-
tigung von Gewalt gegen Frauen 
am 25. November statt. 
„Als Stadt haben wir eine klare 
Haltung gegen jegliche Form von 
Gewalt – ob körperlich oder verbal, 
zum Beispiel in Form von Beleidi-
gungen, Drohungen oder ähnli-
chem“, betont Marburgs Stadträ-
tin Kirsten Dinnebier. „Dieser Ak-
tionstag macht weltweit darauf 
aufmerksam, dass Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen nach wie vor 
bekämpft werden muss“, ergänzt 
Janet Miller, Leiterin des Kommu-
nalen Frauen- und Gleichstellungs-
büros des Landkreises. Beide sind 
sich einig, dass Gewalt gegen Frau-
en immer noch ein weit verbreite-
tes gesellschaftliches Problem sei 
und die Gesellschaft sich dafür ein-
setzen müsse, diese geschlechter-
spezifische Gewalt zu beseitigen. 

Der weltweite Aktionstag findet 
jedes Jahr am 25. November statt 
und macht auf die Bekämpfung 
von Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen aufmerksam. An den Ak-
tionstag schließt sich die Kampag-
ne der Vereinten Nationen (UN) 
„Orange the World“ an. In der Zeit 
vom 25. November bis zum 10. De-
zember, dem Tag der Menschen-
rechte, organisieren Frauenrecht-
sorganisationen weltweit ver-
schiedene Aktionen und Kampag- 
nen. Zudem werden unter dem 
Motto „Orange the World“ überall 
auf der Welt Gebäude orangefar-
ben angestrahlt. Die Farbe Orange 
soll eine bessere, hellere Zukunft 
und die Hoffnung auf ein gewalt-
freies Leben symbolisieren. 
Am Montag, 25. November um 11 
Uhr wird die erste Marburger Rote 
Bank eröffnet. Die Rote Bank ist 
eine Initiative aus Italien. Sie soll 
sichtbar machen, dass Frauen und 
Mädchen immer noch besonders 
stark von geschlechtsspezifischer 
Gewalt betroffen sind. Auch die 
Stadt Marburg hat sich nun dieser 
Initiative angeschlossen und stellt 
eine Rote Bank auf. Diese wird an 

der Bushaltestelle am Marktplatz 
stehen. Es wird bei der Eröffnung 
Info-Materialien sowie Beiträge 
von JUKO Marburg und Wildwas-
ser Marburg geben. 
Zudem setzt die Universitätsstadt 
ein leuchtendes Zeichen der Soli-
darität und des Protests: Zum Ak-
tionstag wird das Erwin-Piscator-
Haus ab 16 Uhr orange ange-
strahlt. Am gleichen Tag, also am 
Montag, 25. November, ist ab 17 
Uhr eine Kundgebung am Erwin-
Piscator-Haus . Bereits ab 16 Uhr 
informieren Marburger Organisa-
tionen über ihre feministische An-
ti-Gewalt-Arbeit. 
Auch der Landkreis Marburg-Bie-
denkopf bekennt Farbe und hisst 
wieder am Marburger Landrats-
amt die Flagge „Wir sagen NEIN 
zu Gewalt gegen Frauen“ während 
des Aktionszeitraumes von „Oran-
ge the World“. Das Kommunale 
Frauen- und Gleichstellungsbüro 
Marburg-Biedenkopf bietet zahl-
reiche Veranstaltungen an: Am 
Dienstag, 26. November, ab 18 Uhr 
wird es eine Lesung von Boris von 
Heesen aus seinem Buch „Was 
Männer kosten – Der hohe Preis 

des Patriarchats“ im Landratsamt 
geben. Am Freitag, 29. November 
ab 19.30 Uhr wird im Kommunalen 
Kino in der Stadthalle in Stadtal-
lendorf der Film „nur eine Frau“ 
gezeigt. Darüber hinaus liest am 
20. Dezember um 17 Uhr Asha He-
dayati im Café Salamanca in Cölbe 
aus ihrem Buch „Die stille Ge-
walt“. Anmeldungen für die Ver-
anstaltungen des Kommunalen 
Frauen- und Gleichstellungsbüros 
sind jeweils über die E-Mail-Adresse 
kommgleichstellung@marburg- 
biedenkopf.de möglich. Diese An-
gebote können kostenlos besucht 
werden. 
Für Mädchen von acht bis elf Jah-
ren bietet der Verein Wendo Mar-
burg außerdem ein Kurs zur 
Selbstverteidigung und -behaup-
tung an. Dieses findet am Wochen- 
ende des 30. November und 1. De-
zember bei der Elisabethschule in 
Marburg statt, eine Anmeldung ist 
per E-Mail an info@wendo-mar-
burg.de oder telefonisch unter 
06421/889-1609 möglich. 
Außerdem macht die Stadt Mar-
burg seit Mitte November auf das 
bundesweite Hilfetelefon „Gewalt 
gegen Frauen“ in den Stadtbussen 
aufmerksam. Das Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ ist ein 
bundesweites Beratungsangebot 
für Frauen, die Gewalt erlebt ha-
ben oder derzeit erleben. Unter 
der Telefonnummer 116 016 und 
per Online-Beratung finden Be-
troffene rund um die Uhr Unter-
stützung. Der Landkreis themati-
siert in seinen Bussen das Thema 
K.O.-Topfen. 
Zahlreiche Organisationen unter-
stützen den Aktionszeitraum, und 
auch Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises und der Stadt Mar-
burg können ein Zeichen gegen 
Gewalt gegen Frauen setzen, etwa 
durch orangefarbene Gegenstän-
de im Fenster während des Ak-
tionszeitraums. Dazu kann auch 
die Vorlage des Handabdruckes 
als Zeichen für Solidarität mit von 
Gewalt betroffenen Frauen des 
Kommunalen Frauen- und Gleich-
stellungsbüros des Kreises ge-
nutzt werden. Die Vorlage kann 
über folgenden QR-Code direkt 
heruntergeladen werden:  

Weitere Informationen zu den Ak-
tionen im Aktionszeitraum kön-
nen auf www.marburg-biedenkopf.de/  
gleichstellung eingesehen werden. 

pe/MiA

Nein zu Gewalt gegen Frauen 
Angebote rund um weltweiten Aktionstag
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Nein zu Gewalt an Frauen – nicht nur am   
25. November.   Foto: UN Women Deutschland
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Es war ein Zufall, der ihm letzt-
lich den ersten Physik-Nobel-
preis einbrachte: Wilhelm 

Conrad Röntgen entdeckt am 8. 
November 1895 in seinem Labor 
nebenbei das Phänomen der nach 
ihm benannten Strahlen. Seitdem 
hat die Möglichkeit, Menschen 
durchleuchten zu können, die Me-
dizinwelt komplett verändert. Der 
Internationale Tag der Röntgen-
strahlung erinnert an diesen Tag 
und an seinen Namengeber, der 
1923 auf dem Alten Friedhof in 
Gießen beerdigt worden ist. In den 
fünf mittelhessischen Landkrei-
sen Marburg-Biedenkopf, Gießen, 
Limburg-Weilburg, Lahn-Dill sowie 
Vogelsbergkreis werden derzeit 
rund 3.000 Röntgenanlagen be-
trieben. Genehmigt und kontrol-
liert werden sie von einem acht-
köpfigen Strahlenschutz-Team im 
Regierungspräsidium Gießen. 
„Die Spanne reicht hierbei vom 
klassischen Röntgengerät beim 
Zahnarzt, Tierarzt oder beim Or-
thopäden über universitäre Groß-
forschungseinrichtungen bis hin 
zu industriellen Anwendungen 
wie Schweißnahtprüfungen zur 
Qualitätssicherung“, erläutert De-
zernatsleiter Jens Gerlach. Die 

Aufgabe des RP Gießen ist es, den 
Strahlenschutz in diesen Berei-
chen sicherzustellen, damit eine 
sichere Anwendung für alle betei-
ligten Personen, von dem bedie-
nenden Personal bis zur Patientin 
im medizinischen Anwendungsbe-
reich gewährleistet ist. „Dabei 
sind wir für die Genehmigungs- 
und Anzeigefahren zuständig und 
führen regelmäßige Begehungen 
direkt in den Betriebsorten durch, 
um den sicheren Betrieb und die 
ordnungsgemäße Anwendung der 
Röntgengeräte sowie alle Aspekte 
des Strahlenschutzes zu prüfen.“ 
Dass alle Röntgenanlagen geneh-
migt und kontrolliert werden, hat 
einen einfachen Grund: geht ioni-
sierende Strahlung durch Materie, 
zum Beispiel durch eine Zelle oder 
einen Organismus, gibt sie Ener-
gie ab. Ist diese hoch genug, kann 
es zu Schädigungen kommen. Was 
heute zum medizinischen Einma-
leins zählt, ließ nach der Entdek-
kung die Fachwelt Kopf stehen. 
Blitzschnelle und zuverlässige Di-
agnosen waren auf einmal mög-
lich. Und das durch puren Zufall: 
denn eigentlich will der kauzige 
Professor an diesem 8. November 
1895 nur kurz die schillernden 

Lichtreflexe eines Experiments 
mit Kathodenröhren betrachten. 
Dabei stellt Wilhelm Conrad Rönt-
gen aber fest, wie ein paar Meter 
weiter ein weiteres Glas leuchtet, 
das eigentlich zu weit von dem 
Versuch hätte sein müssen. Er 
hält ein schwarzes Papier dazwi-
schen. Das Glas strahlt weiter. Er 
greift zu einem Holzbrett. Die 
Strahlung ist weiterhin sichtbar. 
Der Wissenschaftler erkennt die 
Bedeutung und forscht weiter. Er 

findet heraus, dass die bislang un-
bekannte Strahlung durch fast al-
les dringt. Als wohl erstes Rönt-
genbild eines menschlichen Kör-
perteils gilt die Aufnahme der 
Hand seiner Frau vom 22. Dezem-
ber 1895. Der Rest ist Geschichte. 
Für meisten Diagnosen werden bis 
heute bildgebende Verfahren wie 
Röntgenstrahlen eingesetzt. Er-
gänzt werden sie durch moderne-
re Techniken, wie die strahlungs-
arme Computer- oder die strahlen-
ersetzende Kernspintomografie. 
Außerdem werden Röntgenstrah-
len heute auch therapeutisch an-
gewendet. So werden unter ihrer 
Kontrolle etwa Laserstrahlen ge-
gen Tumore an die richtige Posi-
tion gebracht. Das erspart um-
fangreiche Operationen. 
Auch in der Industrie spielen 
Röntgenstrahlen eine große Rolle. 
Die Geräte helfen in der Lebens-
mittel-Industrie unter anderem 
dabei, Verunreinigungen zu fin-
den und Befüllungen zu kontrol-
lieren. Allen Reisenden auch be-
stens bekannt: An Flughäfen wird 
Gepäck damit durchleuchtet. In 
Maschinenhallen prüfen sie Werk-
stoffe auf Risse, Archäologen un-
tersuchen damit ihre Funde, von 
Gesteinen bis Mumien. Und sogar 
in Schulen werden Röntgenein-
richtungen in Form von Voll-
schutzgeräten zu praktischen 
Versuchen genutzt. 

pe/MiA
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Internationaler Tag der Röntgenstrahlung
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Das Röntgen-Denkmal im Gießener Theaterpark erinnert an den Entdecker Wilhelm Conrad Röntgen: Am 8. November war der Internationale Tag der Röntgenstrahlen.   Foto: RP Gießen

Wilhelm Conrad Röntgen im Jahr 1900.    
Foto: Gemeinfrei
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Lichtertanz und lange Einkaufs-
nacht erwarten die Marburger 
und die Besucheram 29. No-

vember 2024. Dann eröffnet Mar-
burg by Night offiziell die Weih- 
nachtsstadt Marburg, die auch in 
diesem Jahr viel zu bieten hat. 
Marburgs Lichterfest „Marburg by 
Night powered by Stadtwerke Mar-
burg“ ist einer der Höhepunkte im 
Veranstaltungskalender. Erwartet 
werden zehntausende Besucherin-
nen und Besucher, die die beleuch-
teten Gebäude, Objekte und Plätze 
in der Innenstadt erkunden. Eröff-
net wird das Event am Freitag dem 
29. November 2024 um 17.45 Uhr 
am Steinweg, um 18 Uhr beginnen 
die Lichtspiele.  
 
 
Klänge, Farben und ein alles  
überstrahlendes Schloss 
Einmalig ist die Atmosphäre in der 
Stadt, wenn Beleuchtungen die In-
nenstadt in ungewohnte Farben 
und Lichter hüllen. Der Höhe-
punkt von Marburg by Night – bei 
dem es sich wie in jedem Jahr um 
eine audiovisuelle Show handelt – 
findet am Steinweg statt. Der 
künstlerische Ansatz zielt darauf 
ab, den Weg in eine mystische, 

fast surreal wirkende Welt zu ver-
wandeln. Um diese Wirkung zu er-
zielen, wurde der Musiktitel „Me-
tropolisch“ von Schiller gewählt, 
dessen Synth-Beats eine Klang-
welt zum Vertiefen schaffen. Die-
se Musik gibt dem gesamten Weg 
eine intensive Grundstimmung, 

die das Publikum durch sphäri-
sche Melodien und pulsierende 
Bässe in eine tranceartige Stim-
mung versetzt. Jeder Schritt auf 
diesem Weg wird von musikali-
scher Energie getragen und ver-
stärkt die emotionale Wirkung der 
Licht- und Soundkulisse. 

Die technische Herausforderung 
bei einer solchen Installation ist, 
ein realistisches Geländemodell 
für die Vorproduktion zu erstellen. 
Dank der Unterstützung der Hes-
sischen Verwaltung für Bodenma-
nagement und Geoinformation 
konnte die Firma Flashlight auf ei-

Lichtertanz und lange Einkaufsnacht 
Marburg by Night am 29. November

Schloss und Elisabethkirche erstrahlen.   Fotos: Georg Kronenberg

Marburg by Night

Weihnachtsmärkte in buntem Licht.
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ne umfassende Datenbank zugrei-
fen, um die geografischen Feinhei-
ten des Standorts präzise abzubil-
den. Insgesamt sorgen rund 60 
Scheinwerfer und mehrere Kilo-
meter Kabel für eine perfekte In-
szenierung, die die Umgebung in 
ein geheimnisvolles Licht taucht. 
Die Vorbereitungen umfassten 
zwei Wochen intensiver Planung, 
in denen fast 1000 sogenannte 
Licht-Cues programmiert wurden, 
um die gewünschte Wirkung zu er-
zielen. 
Wer ausgehend von der Elisabeth-
kirche die Stadt erkundet, kann 
Lichtinstallationen an der Ketzer-
bach, dem Rathaus, dem Markt-
platz, dem Willy-Sage-Platz sowie 
dem Garten des Gedenkens se-
hen. Überragt wird alles vom 
Landgrafenschloss. Von weithin 
sichtbar ist es das bunt beleuch-
tete Symbol für Marburg by Night, 
das vielen Menschen in Erinne-
rung bleiben wird. In der Stadt ist 
zudem ein Steampunk-Walk-Act 
unterwegs. 
 
Beleuchtete Kirchen 
Ein weiterer Fokus liegt auf den 
Kirchen. Illuminatorisch inszeniert 
werden die Lutherische Pfarrkir-
che, die Universitätskirche, St. Pe-
ter und Paul sowie die Innenräume 
und das Portal der Elisabethkirche. 
Die Kirchen öffnen anlässlich zu 
Marburg by Night auch ihre Pfor-
ten und bieten jeweils ein eigenes 
Abendprogramm. So erwarten die 
Besucherinnen und Besucher in 
der Universitätskirche etwa Orgel-
musik, ein Chorkonzert mit N-Joy 
und der Auftritt des Jazz-Quintet-
tes „Miles Between“. In der kunst-
voll inszenierten Lutherischen 
Pfarrkirche gibt es ebenfalls Kon-
zerte: Ab 18.15 Uhr spielen Jehan 
Musik aus Syrien, danach folgen 

Jurubeba (Musik aus Brasilien), 
Manesse Hoop (Musik aus aller 
Welt) und Turbo Sapienova (Musik 
aus Osteuropa). 
 
Lange Einkaufsnacht und  
Eröffnung der Weihnachtsmärkte 
Begleitet wird Marburg by Night 
von einer langen Einkaufsnacht. 
Viele Geschäfte der Innenstadt 
haben bis 23 Uhr geöffnet. Wer 
durch Straßen und Gassen der In-
nenstadt stöbert, hat so die Gele-
genheit, die Geschäfte zu erkun-
den und nach den ersten Ge-
schenken Ausschau zu halten. 
Und es lässt sich die eine oder an-
dere Besonderheit erleben, denn 
kleine Highlights und Programm-
punkte sind Teil der Entdeckungs-
reise bei Marburg by Night. 
 
Weihnachtsmärkte 
An Marburg by Night fällt darüber 
hinaus wie in jedem Jahr der 
Startschuss für die Weihnachts-
märkte. Erstmals eröffnen dann 
der Weihnachtsmarkt rund um die 
Elisabethkirche sowie der Ad-
ventsmarkt auf dem Marktplatz. 
Die Besucher können sich auf den 
Duft von Glühwein, Lebkuchen 
und viele Leckereien freuen. Auch 
an den Ständen auf den Weih- 
nachtsmärkten kann man bei ei-
ner vielfältigen Auswahl nach Ge-
schenken schauen. 
 
Ökostrom von den Stadtwerken 
Das Marburger Stadtmarketing 
realisiert Marburg by Night in en-
ger Kooperation mit seinen Part-
nern. So sind es die Beleuchtungs-
experten von Flashlight, die die 
Stadt – wie in jedem Jahr – illumi-
natorisch inszenieren. Die Stadt-
werke liefern als Namenssponsor 
den Ökostrom für die Veranstal-
tung. Flashlight hat in den letzten 

Jahren zudem erfolgreich darauf 
hingearbeitet, den Stromver-
brauch durch 100-prozentige Ver-
wendung von LED-Beleuchtung 
um ca. 85 Prozent zu senken. 
 
Eispalast 
Am Georg-Gaßmann-Stadion ist 
der Eispalast aufgebaut – in die-
sem Jahr wieder auf echtem Eis. 

Die Eröffnung findet am Freitag, 
29. November statt, Schlittschuh-
laufen ist dann bis zum Sonntag, 
12. Januar möglich. Tolle Angebo-
te und Aktionen warten auf kleine 
und große Schlittschuh-Fans, da-
zu zählt etwa das Anfänger-Coa-
ching, Studis-Night, Eishockey für 
Kinder und Jugendliche sowie ein 
Nikolaus-Event.                        pe/MiA

Marburg by Night

Besondere Ausblicke in Marburgs Kirchen.Lichterglanz verzaubert die Nacht.

MR-6-10 Themen.qxp_EXPRESS Themen  15.11.24  10:43  Seite 9



10 

Weihnachten naht. Jetzt be-
ginnt wieder die Hochzeit 
für Lichterketten, Sterne 

und Co. Dass die elektronische Be-
leuchtung, egal ob im Haus oder 
im Freien, schnell zur Gefahr wer-
den kann, wissen die Experten des 
Regierungspräsidiums Gießen für 
den Bereich technischer Verbrau-

cherschutz und Produktsicherheit 
nur zu gut. Passend zum Thema 
gibt RP-Mitarbeiter Maximilian 
Baier daher Tipps, worauf bei ei-
ner Neuanschaffung und der Ver-
wendung älterer Modelle aus den 
Vorjahren zu achten ist. 
„Generell ist eine moderne LED-
Beleuchtung aufgrund der gerin-

geren Spannung sicherer und 
stromsparender. Außerdem kann 
sie häufig mit Batterien, Akkus 
oder auch mit kleinen Solarzellen 
betrieben werden“, sagt Maximili-
an Baier, spezialisiert auf Verbrau-
cherschutz beim RP Gießen. Da-
mit es keine bösen Überraschun-
gen gibt, muss beim Kauf immer 
die Sicherheit im Vordergrund 
stehen. Verbraucher sollten dar-
auf achten, dass die Lichterkette 
das erforderliche CE-Zeichen auf-
weist. Empfehlenswert ist außer-
dem, dass es mit einem GS-Prüf-
zeichen gekennzeichnet ist. „Das 
Zeichen steht für ‚Geprüfte Si-
cherheit‘ und bedeutet, dass der 
Hersteller das Produkt freiwillig 
einer sicherheitstechnischen Kon-
trolle durch unabhängige Prüfin-
stitute unterzogen hat“, erklärt er. 
Weiter rät der Fachmann: „Kaufen 
Sie keine Lichterketten mit dün-
ner oder brüchiger Isolierung 
oder erkennbar fehlerhaften Fas-
sungen und Anschlüssen.“ Bei al-
ten und unter Umständen defek-
ten Kabeln und Lampenfassungen 
gilt: grundsätzlich ausrangieren. 
Erhöhte Vorsicht ist ausdrücklich 
beim Kauf von Produkten im Bil-
ligpreissegment, insbesondere 
aus fernöstlichen Ländern, oder 
bei nicht seriös erscheinenden 
Verkäufern vor allem im Online-
handel geboten. „Geachtet wer-
den sollte auf Angaben zu Strom, 
Spannung und Leistung. Ist die 
Verpackung unzureichend und die 
Aufschrift unleserlich: Sehen Sie 
besser vom Kauf ab.“ 
Ab und zu fallen den Verbraucher-
schützern Produkte in die Hände, 
die zwar ein GS- und ein CE-Zei-
chen tragen. Aber: „Beide werden 
häufig gefälscht, und noch dazu 

dilettantisch“, ergänzt Maximilian 
Baier. Im Produktsicherheitsge-
setz sind nicht nur die Form der 
Schrift und die Dicke der Umran-
dung bestimmt, sondern auch, wo 
das Logo der Prüfstelle anzubrin-
gen ist. 
Bei Produkten, die im Freien ge-
nutzt werden, gibt es ebenfalls be-
sondere Dinge zu beachten. Sie 
müssen samt Trafo speziell für 
den Außenbereich geeignet und 
damit spritzwassergeschützt sein. 
Das steht in der Regel auf der Pa- 
ckung, aber auf jeden Fall in der 
Bedienungsanleitung, erläutert 
Maximilian Baier. 
Sollen Lichterketten und Co. an 
das Stromnetz angeschlossen 
werden, rät der Experte generell, 
auf Produkte mit Trafo zurückzu-
greifen. Denn dieser sorgt dafür, 
dass die lebensgefährliche Steck- 
dosenspannung auf eine niedrige-
re, ungefährliche Spannung redu-
ziert wird. 100-prozentige Sicher-
heit gibt es selbst hier aber nicht. 
„Selbstverständlich kann sich ein 
defekter Trafo soweit erhitzen, 
dass er anfängt zu brennen oder 
aber nahestehende Gegenstände 
in Brand setzt“, sagt Maximilian 
Baier. Auch deshalb rät er, Lich-
terketten immer in ausreichen-
dem Abstand zu brennbaren Ma-
terialien wie Papier oder Stoff an-
zubringen. 
Wer – zumindest in Bezug auf die 
Weihnachtsbeleuchtung – gerade 
über Nacht auf Nummer Sicher 
gehen will, sollte die Stecker zie-
hen. „Allerdings gibt es noch ge-
nug andere Geräte, die über Nacht 
am Netz bleiben“, gibt der RP-Ex-
perte zu bedenken. „Umso wichti-
ger ist es daher, ganz unabhängig 
von der Weihnachtsbeleuchtung, 
dass in jeder Wohnung und jedem 
Haus ausreichend Rauchmelder 
vorhanden sind, die im Ernstfall 
rechtzeitig Alarm schlagen und 
Leben retten.“ 

pe

Marburger Weihnachtsmarkt 

rund um die Elisabethkirche 
vom 29.11. bis 23.12.2024

Täglich geöffnet! 

Montag bis Samstag: 11 – 20 Uhr 
Sonntag: 12 – 20 Uhr

Organisation: Uwe van Elkan, Gisselberger Straße 69, 
35037 Marburg, Tel.: 0171-4531196

Seit 

45 
Jahren

Weihnachtsbeleuchtung 
Sicherheit ist das A und O

Weihnachtsbeleuchtung gehört zur besinnlichen Zeit wie der Christbaum.   Foto: Pixabay
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Trust me“ – Fotografien von Claudia Grü-
nig. (bis 7.12.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13 Uhr 

„Farbe ins Leben“ – Ausdrucksmalerei aus 
dem Atelier Sabine Reuter-Lange. (bis 
10.1.25) 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
Tägl. 7–24 Uhr 

„Rätselhaftes Marburg“ – Fotografien von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und des KNFM e.V. (bis März 2025) 

• Galerie für Menschen auf der Straße 
Gisselberger Straße 35 
Nach Vereinb.: jens.schneider@ekkw.de 

„Marburg in Bewegung“ – Fotografien von 
Georg Kronenberg. (bis 28.2.25) 

• Galerie Haspelstraße 1 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

Waltraud Mechsner-Spangenberg: „Neu-
es aus dem Atelier“. (bis 6.12.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 47–49 
Jeden 1. Sa. im Monat 11–15 Uhr sowie auf 
telefonische Anfrage (0176-61731093). 

„Siedlungsstücke“ – Arbeiten des „Duos 
Rath/JPG“. (bis Januar 2025) 

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, 35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr,  
Fr nach Terminvereinbarung 

Reisefotografie von Lutz Müller. (bis 11.3.25).  

• Gießerei Blöcher 
Zur Wolfskaute 1, 35216 Biedenkopf 
Geöffnet nach tel. Vereinbarung: 0172/  
1365286 oder 06461/95510 

„Any Colour You Like“ – Objektbilder von 
Volker Schönhals. (bis 23.12.) 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar-Garbenheim 
jeden 1. So im Monat 15–17 Uhr 

„Werther und Wahlheim“ – Zu Garbenheim 
und der Natur. (bis 31.8.25) 

• Herder-Institut 
Gisonenweg 5–7 
Mo–Do 8–16, Fr 8–15 Uhr 

„Die polnisch-russische Grenze in Ost-
preußen“ – Eine Ausstellung von Dawid 
Smolorz mit Fotografien von Thomas 
Voßbeck. (bis 28.2.25)  

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Die Lahn als Schifffahrtsweg“ – Wander-
ausstellung des Hessischen Wirtschafts-
archivs. (bis 31.1.25) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile,  Projektoren,  
historische Filmvorführungen u.v.m. 

• Kreisvolkshochschule Lich 
Kreuzweg 33, 35423 Lich 
Werktags ab 9 Uhr und während der Kurs-
zeiten der Volkshochschule 

„LichtWege“ – Mehr als 100 Kunstwerke 
belarussischer Künstler*innen. (bis 15.12.) 

• Kultur- & Freizeitzentrum KFZ 
Biegenstraße 13 
Di–Fr 10–14 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung (06421-13898) 

„De-Colonize-it! – Soziale Arbeit auf den 
Spuren des (Post-)Kolonialismus“ – Ein 
studentisches Projekt im Studiengang 
„Soziale Arbeit“ 2023–2024 der Hoch-
schule Rhein-Main. (bis 16.12.) 

• Kulturhaus Wetzlar 
Bahnhofstraße 6, 35578 Wetzlar 
Di/Mi/Fr 12–18, Do 10–18, Sa/So 10–15 Uhr 

Stadtgalerie: Christian Sämann – Eine Re-
trospektive.  

Stadtbibliothek (1. OG): „Begegnungen in 
Nepal“ – Fotografien von Johannes Kaiser. 
Vernissage & Kurzvortrag: 22.11., 18.30 Uhr. 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

„Ehemaliges Wohnheim Am Richtsberg 
88“ – Fotografien von Pia Tana Gattinger, 
Björn Drott und Horst Wagenknecht. (bis 
April 2025) 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Mo, Mi–So 11–17 Uhr 

„Sehen. Vergleichen. Lernen. Die Graphi-
sche Sammlung des Kunstmuseums in 
Marburg“. (bis 2.2.25) 

• Kunstvitrinen am Rudolphsplatz 
Rudolphsplatz-Passage 
Tägl. rund um die Uhr 

Gina Bolle: „Gardinenstück“. 

• Landgrafenschloss Marburg 
Kleiner Rittersaal 
Di–So 10–18 Uhr 

„Trionfo“ – Rauminstallation von Martin 
Schmidl. 

• Landratsamt Marburg 
Foyer, Im Lichtenholz 60 
Mo–Do 8–16, Fr 8–14 Uhr 

„Demokratie stärken – Rechtsextremis-
mus bekämpfen“ – Wanderausstellung 
der Friedrich-Ebert-Stiftung. (bis 13.12.) 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

„70 Jahre Leica M“ – ikonische Bilder und 
historische Leica-M-Modelle. 

• Lottehof Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr, 1.11.–31.3 11–16 Uhr 

„Werther.Welten“ – 250 Jahre internatio-
nale Wirkung von Goethes Roman „Die 
Leiden des jungen Werther“. (bis 26.1.25) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

„Familiengeschichten aus romantischen 
und anderen Zeiten – Cartoons, Gedichte 
und Geschichten von Sabine Euler“. (bis 
26.1.25) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Pas tan de dem deux“ – Gruppenausstel-
lung von 12 Künstler*innen. (bis 4.12.)  

• Mathematikum Gießen 
Liebigstraße 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17 Uhr, Sa/So + feiertags 10–18 
Uhr, in den Schulferien tägl. 10–18 Uhr 

„BOSC – 100 Jahre Jean Bosc“ – Arbeiten 
des renommierten französischen Karika-
turisten. (bis 12.1.25) 

• Mineralogisches Museum 
Waldecker Saal im Landgrafenschloss 
Zu den Öffnungszeiten des Schlosses. 

„Minerale – Schätze der Erde zu Gast im 
Landgrafenschloss“. (bis Juli 2026)  

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Gesichter“ – Arbeiten von Mitgliedern der 
FotoCommunity Marburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Experiment: Landschaft“ – Arbeiten von 
Marius Rosinski. (bis 31.1.25) 

• Sammlung Pohl 
Zu den Sandbeeten 12a–14 
Dialogische Führungen nach Anmeldung: 
info@sammlung-pohl.de 
„Stopover“ – eine Werkauswahl mit Male-
rei, Skulpturen, Fotografien, Installationen 
u.v.m. (bis 28.2.25) 

• Stadtwerke Marburg 
Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

„Ausbildung SWMR 2024“ – Fotos von  
Georg Kronenberg und dem Stadtwerke 
Marburg Instagram-Team. 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Naturraum Region Marburg“ – Arbeiten 
aus dem Fotowettbewerb der Stadtwerke 
Marburg. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
Mo/Mi–Sa. 13–19, So + feiertags 11–19 Uhr 

„IMAGes of my soul“ – Arbeiten von Ursula 
Haase. (bis 11.12.) 

• Universitätsklinikum, Standort Gießen 
Klinikstraße 33, 35392 Gießen 

Ebene 0, Kapellengang: „light, light“ –  
Arbeiten von Katja Eminusk. (bis März 
2025) 

• Universitätsklinikum, Standort Marburg 
Baldingerstraße (Lahnberge) 

Eingangshalle Ebene -1: „Kopf an Kopf“ – 
Arbeiten von Katharina Arendt, Christine 
Jantzen, Manfred Kempe, Lu Kimpel, Iris 
Kramer, Lies Kruschwitz, Dieter Schneider 
und Gerda Waha. (bis 17.1.25) 

• vhs Marburg 
Deutschhausstraße 38 
Zu den Öffnungszeiten der vhs 

„La pista“ – Fotografien von Caterina Bi-
netti und Max Julian Raulff. (bis 28.11.) 

• VielRAUM 
Augustinergasse 4 
Mo/Di 10–18, Mi–Fr 10.30–16, Sa 10–18 Uhr 

„Schönheit im Alltäglichen“ – Malerei von 
Eshan Sharif Far.  

• VielRAUM 
Barfüßerstraße 26 
Mo/Do 13–18, Fr „FLINTA* only“ ab 16 Uhr, 
Sa 10–18 Uhr 

Der VielRAUM wird zum „Kraftladen“, ei-
nem lebendigen Ort des kreativen Aus-
tauschs und Empowerments. (bis 30.11.)

Ausstellungen

11 

„Lichtwege“ 
Kreisvolkshochschule Lich

„Kopf an Kopf“ 
Universitätsklinikum (Lahnberge)
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B Ü H N E 

Rolf Michenfelder 
„Und wir hatten doch schon  
Gelassenheit geübt“ 
Theaterduo 
Premiere Fr 22.11. 20 Uhr, TNT 
Da sind zwei Männer und ihre selt-
samen Kostüme: eigentlich wollen 
sie erreichen, dass die Leute ver-
gessen können wie Seufzen geht. 
Nicht nur. Aber auch. Vielleicht 
sollten sie einfach mit etwas Lu-
stigem anfangen. Wenn das näm-
lich funktioniert, … sagt der eine. 
Aber einen Witz über Deutschland 
will er dann doch lieber nicht er-
zählen. Zwei Männer, die die Frage 
umtreibt, wo es hingehen wird mit 
diesem Deutschland. 
Zwei Männer, die zwar nicht im-
mer auf verlorenem Posten sind, 
dafür aber oft zwischen allen 
Stühlen. Zwei Männer und ihre 

Versuche, sich irgendwie zurecht 
zu finden. 
Rolf Michenfelder nähert sich auf 
künstlerische Weise den aktuellen 
gesellschaftlichen Entwicklungen, 
in denen er fragt, wo es hingehen 
wird mit Deutschland und ob und 
wo es sie noch gibt, die Träume 
von einer gerechten, solidari-
schen, freien Gesellschaft. 
Es spielen Rolf Michenfelder und 
Nisse Kreysing. 
 
Ingrid Michel 
„Norwegens einzigartige Natur“ 
Multivisionsshow 
Sa 23.11. 19 Uhr VHS-Marburg,  
Biegenstraße 38 
Eintauchen in die faszinierende 
Welt von Norwegens einzigartiger 
Natur und verzaubern lassen von 
außergewöhnlichen Fotos der ma-
lerischen Landschaft, beeindru- 
ckenden Tieraufnahmen und der 
Mitternachtssonne: Stimmungs-
volle Bildsequenzen, untermalt 
von ergreifender Musik, nehmen 
die Zuschauer mit auf eine visuel-
le Reise in den hohen Norden. Die 
Naturfotografin Ingrid Michel be-
richtet von ihren persönlichen Er-
lebnissen und der faszinierenden 
Tierwelt, die sie auf ihrer Reise 
entdeckt hat. 
 
„Riverdance“ 
Tanzshow 
Sa 23.11. 20 Uhr,  
Buderus-Arena Wetzlar 
Seit einem Vierteljahrhundert 
setzt die Show weltweit Maßstäbe 
für Stepptanz. Riverdance erzählt 
bewegend vom facettenreichen 
Schicksal des irischen Volkes: von 
Auswanderung, Abschied, Auf-
bruch und Heimkehr, zeigt auch 
das Zusammenspiel und das Auf-
einandertreffen verschiedener 
Kulturen. Mit vollendeter Körper-
beherrschung und in einem rasan-
ten Tempo präsentieren die Tän-
zer eine spektakuläre Performan-
ce aus irischer Passion und 
internationalen Tanzstilen wie 
Flamenco, Breakdance und russi-

scher Folklore. Die live gespielte 
traditionelle Musik ist geprägt von 
Tiefe, Sehnsucht, aber auch Hoff-
nung und Zuversicht. 
 
Florian Schroeder 
„Schluss jetzt! 
Der satirische Jahresrückblick“ 
Kabarett 
Sa 23. und So 24.11. jeweils 20 Uhr, 
Waggonhalle 
Da soll es zum Jahresende ruhig 
und besinnlich werden, mal wie-
der gemütlich mit der Familie 
feiern und das Gute sehen, ein po-
sitiver Jahresabschluss bei Ker-
zenschein, ach wäre das mal wie-
der schön. Und zack, erwischt es 
uns mit voller Härte. Das Böse ist 
wieder da und breitet sich aus. 
Von hinten angeschlichen, damit 
wir nicht vergessen, dass Krieg ist. 
Und hierzulande fragt man sich: 
Sind denn alle wahnsinnig gewor-
den? Unsere Regierung hat Halb-
zeit, alte Kohlekraftwerke werden 
wieder angeworfen, neue Par-
teien werden gegründet – was 
spielen wir hier? Völkerball oder 
verkehrte Welt? Da muss man sich 
zusammennehmen, um den Hu-
mor nicht zu verlieren. Schroeder 
hilft und pfeift ab: „Schluss jetzt!“ 
– der einzig richtige Jahresrück- 
blick. Er analysiert, kommentiert 
und parodiert. Von der großen Po-
litik bis zu den kleinen Ereignissen 
des Alltags. Zwölf Monate in zwei 
Stunden – schnell, lustig, böse und 
keine Sekunde langweilig. 
 
Vollplaybacktheater 
„John“ 
VPT interpretiert John Sinclair 
Mo 25.11. 20 Uhr,  
Kongresshalle Gießen 
Geisterjäger John Sinclair, Ober-
inspektor einer Spezialabteilung 
bei Scotland Yard, ist dazu beru-
fen, das Böse überall zu bekämp-
fen, wo es ihm begegnet. Er darf 
nicht resignieren, sonst würde die 
Hölle triumphieren. Die Roman-
hefte über den „Sohn des Lichts“ 
begeistern seit 50 Jahren, nicht 

minder erfolgreich ist auch die 
mehr als 160 Folgen zählende 
Hörspielreihe über den Geisterjä-
ger, die in actiongeladener Insze-
nierung und absolut kinotaugli-
chem Soundgewand daherkommt 
– wie geschaffen für die Audiocol-
lagen-Tüftler vom VPT. 
 
 

M U S I K 

Wiñay & Freunde 
Noche Latinoamericana 
Fr 22.11. 19.30 Uhr, Knubbel 
Die Marburger Band Wiñay feiert 
12-jähriges Bühnenjubiläum. Für 
Ihr Jubiläum holt die Band weitere 
Acts auf die Bühne: Negron Ma- 
mani, Faro Libertad, Tanzgruppe 
Pachacusi und Edu y su son, also 
ein geballtes Programm lateiame-
rikanischer Livemusik. Nach den 
Konzerten geht es auf den Dance-
floor zu Salsa, Merengue, Bachata 
und Cumbia für alle Tanzwilligen – 
Eine lange Noche Latinoameri- 
cana steht zu erwarten ... 
 
Ein Reich im Keller mit Warnke: 
„Songs of the Moon“ 
Fr 22.11. 20 Uhr, Waggonhalle 
Die Sängerin Ulla Keller und der 
Gitarrist Frank Warnke haben sich 
überlegt wie es wäre, mal den 
Mond anzusteuern? Da mit meh-
reren Leuten zu reisen einfach 
netter ist, wurde der Perkussionist 
Markus Reich mit auf die Reise ge-
nommen. Herausgekommen ist 
ein wunderschöner und manch-
mal auch etwas verrückter Genre 
Mix aus Improvisation, Klassik, 
Chanson, Pop und Jazz. Die drei 
Musiker erzeugen durch den  
Einsatz verschiedener Saiten-  
und Perkussionsinstrumente ein 
Klangspektrum, das man so selten 
hört. Auch die Kompositionsaus-
wahl ist außergewöhnlich und 
reicht von Beethovens Sonate No. 
14 – Mondscheinsonate –, Mike 
Oldfields Moonlight Shadow, und 
Brecht/Weills Moon of Alabama 
hin zu Au Claire de la Lune. 

Kultur 
22.11. – 28.11. to go

MEHR

?
VERANSTALTUNGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg

„Und wir hatten doch schon Gelassenheit geübt“ ab Fr im TNT.   Foto: Georg Kronenberg Vollplaybacktheater am Mo in der Kongresshalle Gießen.   Foto: Norman Tebel
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Kammeroper Marburg 
„Die Speed-Dating-Oper“ 
Fr 22.11. 21 Uhr, Q 
Lebendig, exzentrisch und laut - 
das sind die Sopranistin Judika 
Tschammer und der Bariton Basti-
an Röstel. Seit ihrem Studium des 
klassischen Gesangs arbeiten die 
Sängerin und der Sänger als En-
semble zusammen, was in ihrer 
unnachahmlichen Art des Zusam-
menspiels deutlich wird. Ihre Spe-
zialität: Die Selbstinszenierung 
des klassischen Vokalrepertoires 
als eigenständiges Bühnenstück, 
gespickt mit ungewohnten Brü-
chen durch Genrewechsel. Die 
Story: Zwei Fremde treffen sich im 
Park. Beide haben soeben eine Be-
ziehung beendet und finden in der 
Anonymität ihres kurzen Small-
Talks Trost. Eine wilde Fahrt der 
Gefühle beginnt, die keinen Halt 
vor Genrewechsel macht. 
Am Klavier Dagmar Steff. 
 
Kantorei und Jugendchor der Elisa- 
bethkirche, Main-Barock-Orchester 
Werke von Fauré, Bruckner  
und Janáček 
Sa 23.11. 18 Uhr, Elisabethkirche 
Gabriel Fauré feiert in diesem Jahr 
seinen 200. Geburtstag und Anton 
Bruckner ist vor 100 Jahren ge-
storben – die Kantorei und der Ju-
gendchor der Elisabethkirche ha-
ben die Requien der berühmten 
Jubilare im Programm, diese bei-
den Werke umrahmen „Otčenás“, 
das „Vaterunser“ von Leoš Janá-
ček. Solisten sind Henrike Nonnen-
mann-Heckner (Sopran), Kerstin 
Söllig (Alt), Hubert Schmid (Tenor) 
und Konstantin Paganetti (Bass). 
Die Leitung hat Nils Kuppe. 
 
Nomadenpuls 
Weltmusik 
Sa 23.11. 21 Uhr, Q 
„Mit seidenen Koffern ziehen wir in 
die Welt“ beschreibt die Liedzeile 
ein Lebensgefühl der Band: Noma-
denpuls. Immer wieder inspiriert 
vom Reisen und dem Sammeln 
neuer Klänge, teilt die Band ihre 

Leidenschaft für Weltmusik. Aus 
ganz verschiedenen Welten setzt 
sich Nomadenpuls zusammen. Das 
Repertoire umfasst Romalieder 
und osteuropäischer Folklore, zu-
dem auch jiddische Texte und 
orientalische Akzente. Die quirlige 
Lebendigkeit der Lieder, aber auch 
die Melancholie geben der Band 
die Möglichkeit, eine Bandbreite 
von Gefühlen auszudrücken. 
 
Pirai Vaca 
Stargitarrist aus Bolivien 
Mi 27.11. 20 Uhr, Waggonhalle 
Piraí Vaca ist auf nationaler und 
internationaler Ebene einer der 
anerkanntesten bolivianischen 
Künstler. Durch sein Charisma auf 
der Bühne, seine Technik und den 
festen Glauben an die spirituelle 
und erneuernde Wirkung der Mu-
sik zieht er als einer der am mei-
sten bewunderten lateinamerika-
nischen Gitarristen die Aufmerk-
samkeit auf sich. In seiner Heimat 
wird er als „Gitarrengott“ verehrt, 
und die Rheinzeitung kommen-
tierte: „Ohne Furcht zu übertrei-
ben können wir sagen, dass wir 
mit Piraí Vaca einen der hervorra-
gendsten Gitarristen der Welt zu 
Gast hatten.“ 
 
The Gardener And The Tree 
„Silver Lining“-Tour 
Folk Pop 
Do 28.11. 20.30 Uhr, KFZ 
The Gardener & The Tree sorgen 
auf ihren Shows für ein Miteinan-
der – das Publikum wird Teil der 
Musik, gibt sich dem Rhythmus 
der Trommeln hin, tanzt zum Folk-
Pop und schwelgt in der süßen 
Melancholie der autobiografi-
schen Balladen mit der Band. 
 
Gramm Art Project 
„Der Mann mit der Kamera“ 
Stummfilm, Dsiga Wertow,  
UDSSR, 1929 
Do 28.11. 20.30 Uhr, Cavete 
Ein wegweisendes Experiment 
und eines der erstaunlichsten 
Filmdokumente seiner Zeit: Dsiga 

Wertow dokumentiert den Tages-
ablauf einer großen sowjetischen 
Stadt, montiert aus Moskau, Kiew 
und Odessa. Er verzichtet auf nar-
rative und inszenierend-gestal-
tende Elemente und setzt allein 
auf die Wirkung der Montage. Fil-
me sollten nach Wertows Über-
zeugung generell und ausnahms-
los das „Leben so zeigen, wie es 
ist”; jede Art von Inszenierung war 
ihm Verfälschung und Unterschät-
zung des Publikums. 
Dieser Klassiker des Stummfilms 
wird musikalisch live durch das 

Gramm Art Project mit Julian 
Gramm (Gitarre) und Thomas Bu-
gert (Kontrabass) untermalt und 
jazzig-modern in Szene gesetzt. 
Mit seinen avantgardistischen 
Stummfilm-Inszenierungen sind 
die Musiker seit 2017 bundesweit 
und im angrenzenden Ausland un-
terwegs und beeindrucken das 
Publikum auch einhundert Jahre 
nach der Blütezeit dieses Genres 
mit eigens komponierter Musik in 
Verbindung mit genretypisch 
freier Improvisation. 

pe/MiA

an Tebel Florian Schroeder an Sa und So in der Waggonhalle.   Foto: Frank Eidel The Gardener And The Tree am Do im KFZ.   Foto: Leistungsfotografie

Gramm Art Project am Do in der Cavete.   Foto: Gramm Art Project

„Riverdance“ am Sa in der Buderus-Arena Wetzlar.   Foto: Riverdance
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Im finnischen Lappland, 1984. 
Die alleinerziehende Mutter Ni- 
ina demoliert aus Versehen das 

Panoramafenster der „Lappland 
News“. Der Chef des harmonielie-
benden Käseblättchens lässt sich 
von ihr überreden, den Schaden 
mit selbstgeschriebenen Artikeln 
wieder auszugleichen – heitere 
Themen vorausgesetzt. Niina aber 
glaubt, an einer großen Story dran 
zu sein. Hat wirklich niemand au-
ßer ihr den ohrenbetäubenden 
Knall gehört? Als finnische Vertei-
digungskräfte in dem Dörfchen an-
rücken, verdichten sich die Hinwei-
se, dass im Eis eine sowjetische Ra-
kete abgestürzt ist. Die lethar-  
gischen Lappländer wollen von 
atomarer Angst aber nichts wis-
sen. Doch Niina verwickelt sich in 
eine absurde Investigativ-Recher-
che, auf der die Wahrheit immer 
nur eine Raketenlänge entfernt ist. 
Mit einer ganzen Armada irrwitzi-
ger Figuren und einer wundervoll 
unerschrockenen Protagonistin 
erzählt „Neuigkeiten aus Lap-
pland“ von der so berührenden 
wie urkomischen Reise einer Frau 
zu sich selbst. Eine schräge finni-
sche Komödie, die die 1980er Jah-
re in ihrer ganzen Schönheit wie-
der auferstehen lässt. 
„Was tue ich, wenn jemand meine 
Grenzen verletzt? Lache ich und 
tue so, als wäre es nichts? Mache 
ich einen Witz daraus und weine 
trotzdem am Abend? Oder nehme 
ich es ernster - aber natürlich nicht 
zu ernst und übertrieben. Kontrol-
liere ich meine Emotionen selbst 
oder lasse ich mich abwerten, weil 
ich mich aufgrund der schlimmen 
Dinge, die ich erlebt habe, unwür-
dig fühle?“, skizziert Regisseurin 
Miia Tervo den Grundtenor ihres 
düsteren Komödiendramas, das 
von realen Ereignissen aus dem 
Jahr 1984 inspiriert ist. 
Der Film betrachtet die Grenzen 
sowohl aus der Perspektive des 

Staates als auch des kleinen Man-
nes. „Da ich aus einem kleinen 
Dorf in Lappland stamme, bin ich 
von der absurden Melancholie des 
Nordens tief bewegt. Für mich be-
deutet das zum Beispiel, dass, 
wenn ein Nachbarland eine Rake-
te auf unser Land abfeuert, die 
Regierung völlig verstummt und 
die Einheimischen anfangen, 
Krapfen in Form einer Rakete zu 
backen.“ In der Grenzthematik 
stecke viel Dramatik, aber auch 
Komik. Jahrzehntelang spielte 
Finnland gegenüber seinem östli-
chen Nachbarn die unterwürfige 
und lächelnde Rolle der geschun-
denen Ehefrau: „Es war besser, zu 
gefallen, als das Ziel eines weite-
ren Attentats zu werden.“ 
In ihren Filmen behandelt Miia 
Tervo schwierige Themen mit den 
Mitteln der Tragikomödie. „Ich fin-
de, dass sanftes Lachen oft sehr 
heilsam sein kann und hilft, sich 
schmerzhaften Wahrheiten zu 
stellen. Können wir es also wagen, 
sogar über die Stagnation des Fin-
nischen zu lachen? Oder ist es 
auch für uns grenzenlose Men-
schen möglich, auf einer persönli-
chen Ebene an Mut zu wachsen, 
so dass wir es wagen, unsere ei-
gene Grenzpolitik mit Entschlos-
senheit zu verfolgen?“ 
Darum geht es in „Neuigkeiten 
aus Lappland“: Niina stellt sich 
mutig der Wahrheit und lernt, 
Nein zu sagen. Sie lernt, sich 
selbst zu schätzen und erfährt, 
dass sie ihre eigenen Grenzen ha-
ben kann. „Sich der Realität zu 
stellen ist letztlich einfacher, als 
immer nur zu leugnen und wegzu-
laufen.“ 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
21.11. – 27.11.

-Filmkunstheater

NEU: Shambala  
ab 12 J., Do, Fr, Mo + Di 17.00, Sa 14.30, Mi 
19.45  

Neuigkeiten aus Lappland  
ab 12 J., Do + Fr 20.00  

Frohes Fest – Weihnachten retten wir die Welt  
ab  0 J., Do – Sa 17.45, Di 17.00  

No Other Land  
ab 16 J., OmU: Di + Mi 20.30  

Die Witwe Clicquot  
ab 12 J., Do, Fr + Mo 17.15, Sa 15.15  

Marianengraben  
ab 12 J., Do 17.00, Sa 14.30, Di 17.15, Mi 
19.30  

Weisheit des Glücks  
OmU: Sa + Mo 17.15, So 16.45  

Riefenstahl  
ab 12 J., Sa, So, Di + Mi 17.30  

Der Buchspazierer  
ab 6 J., Do, Fr, Sa, Mo + Di 20.15, So 17.15, 
Mi 17.15 + 20.15  

Münter & Kadinsky  
ab 12 J., Sa + So 17.00, Di 19.45, Mi 17.45  

Die Fotografin  
ab 12 J., Fr, Sa + Mo 20.00  

The Apprentice – The Donald Trump Story  
CineArt – Die Filmkunstreihe   
ab 12 J., Sa 20.00, OmU: So 20.15  

Weihnachten in der Schustergasse  
ab 6 J., So 14.30  

The Substance  
ab 16 J., OmU: So 20.00  

SPECIALS  

Shorts Attack 2024: Helden des Alltags  
Mo 20.00  

Cranko  
ab 12 J., So 14.30  

Tandem – In welcher Sprache träumst du?  
ab 12 J., franz. OmU: Fr 17.30  

Close to You  
QueerFilmReihe  
Do 20.15  

Josef. Das Herz eines Vaters  
ab 6 J., So 14.45  

Mein Totemtier und ich  
Filmhits für KinoKids  
ab 6 J., Fr + Sa 14.45  
 
 
 

CINEMA ITALIA! (ITL. OMU)  

Come pecore in mezzo ai lupi –  
Schaf unter Wölfen  
Fr 19.30  

Dieci minuti – Zehn Minuten  
Sa 19.30  

Guiliette degli spirit – Julia und die Geister  
Do 19.30  

Primadonna – Das Mädchen von morgen  
So 19.30  

Romeo è Guiliette – Romeo ist Julia  
Do 19.30  

Volare – Fliegen  
Mo 19.30  

NEU: Weihnachten der Tiere  
ab 6 J., Fr – So 14.45  

NEU: Konklave  
ab 6 J., Do + Mo – Mi 17.00 + 20.15,  
Fr – So 16.45 + 20.15  

NEU: Spiders – Ihr Biss ist der Tod  
ab 16 J., Do + So – Mi 20.15, Fr + Sa 20.15 
+ 23.00  

Gladiator II  
ab 16 J., Do + Mo – Mi 17.00 + 20.00,  
Fr 17.00, 20.00 + 22.30, Sa 14.00, 17.00, 
20.00 + 22.30 So 14.00, 17.00 + 20.00 
OV: So 11.30 + 20.15  

Niko – Reise zu den Polarlichtern  
ab 0 J., Do + Mo – Mi 17.15, Fr 14.45 + 17.15, 
Sa 14.45, So 11.45, 14.45 + 17.15  

Alter weißer Mann  
ab 6 J., tägl. 17.30 + 19.45  

Anora  
ab 16 J., Mo 19.45 OV: So 19.30  

Terrifier 3  
ab 18 J., Do + Mo + Di 20.30, Fr 20.30  
+ 23.00, Sa 23.00  

Venom: The Last Dance  
ab 12 J., 2D: tägl. 17.15 + 20.30*(*So 17.15)  

Woodwalkers  
ab 6 J., Do + Di + Mi 17.45, Fr 15.00  
+ 17.45. Sa 15.00, So 11.30, 14.45 + 18.30  

Hagen – Im Tal der Nibelungen  
ab 12 J. Do, Fr + Mi 19.30  

Smile 2 – Siehst Du es auch?  
ab 18 J. Fr + Sa 22.45, So 20.45  

Alles für die Katz – Neun Leben sind nicht genug  
ab 0 J. Fr 15.15, So 16.30  

Der wilde Roboter  
ab 6 J., 2D: Fr – So 15.00  

Die Schule der magischen Tiere 3  
ab 0 J., Do + Mo - Mi 17.30, Fr + Sa 14.30  
+ 17.30, So 11.45, 14.30 + 17.30  

Alles steht Kopf 2  
ab 0 J., So 11.45  
 

SPECIALS  
 

Herr der Ringe Ext. Trilogie  
ab 16 J. Sa 12.00  

Anime Night 2024: Solo Leveling – ReAwakening  
OmU: Di 20.00  

Der Vierer  
Emotions-Preview + OP-Vorpremiere  
ab 12 J., Mi 20.00  

Wüstenblume  
ab 12 J., So 14.00  

Lustiges Pettersson und Findus Mitmachkino  
ab 0 J., So 11.30  

Rubble & Crew: Das große Kinoabenteuer  
ab 0 J., Sa 13.30, So 11.30 + 13.15  

Sneak Preview  
Di 22.30 OV: Di 22.45 

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Grenzverletzung 
„Neuigkeiten aus Lappland“ von Miia Tervo

Foto: Neue Visionen

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Läuft im Capitol
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Die schwangere Pema lebt mit 
ihren drei Ehemännern in der 
höchstgelegenen Siedlung 

der Welt im nepalesischen Hima-
laya. Es ist einer der letzten Orte, 
an dem es noch die alte Tradition 
der Polyandrie gibt. Als ihr erster 
Ehemann Tashi auf der Handels-
route nach Lhasa verschwindet 
und das Gerücht umgeht, Pemas 
Kind wäre von einem fremden 
Mann, scheint das junge Glück in 
Gefahr. Zusammen mit ihrem 
zweiten Ehemann, dem Mönch 
Karma, begibt sich Pema in die un-
barmherzige Wildnis auf die Su-
che nach ihrem geliebten Tashi. 
Ihre Reise führt zu einer spirituel-
len Selbstfindung und Befreiung, 
an deren Ziel Pemas wahre Be-
stimmung wartet: Shambala, das 
alte Königreich, in dem der Legen-
de nach Mensch und Natur im Ein-
klang mit dem Geist sind. 
„Shambala“ ist der erste nepale-
sische Film, der im Wettbewerb 
der Berlinale lief. Regisseur Min 

Bahadur Bham vermischt darin 
gekonnt Tradition und Moderne 
und bringt eine unbekannte Kultur 
sowie die beeindruckende Hima-
laya-Landschaft auf die Leinwand. 
Zugleich zeigt er mit Pema eine 
unverwechselbare, starke und 
moderne weibliche Hauptfigur.  

„Durch meine vorherigen Filmpro-
jekte habe ich gelernt, mich sicher 
in der Filmindustrie zu bewegen. 
Mit den dadurch erworbenen Fä-
higkeiten, konnte ich mich bei 
Shambala voll und ganz darauf 
konzentrieren, diese vielschichti-
ge Geschichte fürs Kino zu erzäh-
len“, erläutert der Regisseur. „Ich 
besitze außerdem durch meine 
Erfahrungen ein gutes Verständ-
nis für die Kraft der Stille und ein 
feines Gespür für emotionale Nu-
ancen. Nur mit diesem Rüstzeug 

konnte ich die Reise der Protago-
nistin so beschreiben, wie ich sie 
im Kopf hatte.“ 
Dabei sei es nicht nur um techni-
sches Können gegangen. Seine 
vorherigen Filme hätten ihn dar-
auf vorbereitet, sich intensiver mit 
den in der nepalesischen Kultur 
verwurzelten Narrativen und der 
sozialen Komplexität des Landes 
zu beschäftigen. „Beim Dreh sei-
ner ersten beiden Filme kam ich in 
Kontakt mit dieser Bevölkerungs-
gruppe, habe ihre Seele, ihre Resi-
lienz gespürt. Dadurch wurde der 
Grundstein für mein aktuelles Pro-
jekt gelegt. Ich wollte die in meinen 
früheren Filmen angeschnittenen 
Themen tiefergehend erforschen. 
Mit Shambala verfolge ich außer-
dem das Ziel, nicht nur ein lokales 
Publikum zu begeistern, sondern 
auch eine globale Zuschauer-
schaft zu erreichen. Hierzu bedie-
ne ich mich einer universellen 
Sprache, die aus den Fäden unser 
gemeinsamen Menschlichkeit ge-
webt ist“, so der Regisseur. 

pe/MiA

Sinnsuche 
„Shambala“ von Min Bahadur Bham

Der Papst ist unerwartet ver-
storben. Kardinal Lawrence 
(Ralph Fiennes) ist mit der 

schwierigen Aufgabe betraut, die 
Wahl des neuen Papstes zu leiten. 
Mächtige Kardinäle aus aller Welt 
reisen für das Konklave nach Rom. 
Als sich die Türen zur Sixtinischen 
Kappelle schließen, entbrennt ein 
Spiel um die Macht. Kardinal La-
wrence findet sich im Zentrum 
von Intrigen und Korruption wie-
der und kommt einem Geheimnis 
auf die Spur, das die Grundfeste 
seines Glaubens erschüttern 
könnte. All das, während Millionen 
von Menschen darauf warten, 
dass weißer Rauch dem Schorn-
stein der Kapelle entsteigt ... 
Seine Verfilmung von „Im Westen 
nichts Neues“ wurde mit vier 
Oscars ausgezeichnet. Nun hat 
Regisseur Edward Berger mit 
„Konklave“ erneut eine Buchvor-
lage verfilmt: Basierend auf dem 
gleichnamigen Beststeller, hat der 
Oscar-nominierte Regisseur einen 
bildgewaltigen und atmosphä-
risch dichten Thriller inszeniert, 
der sich einem der ältesten und 
geheimnisumwobensten Rituale 
widmet. Der Film beruht auf dem 
Thriller von Bestsellerautor Ro-
bert Harris aus dem Jahr 2016 
und entführt den Zuschauer in ei-
ne Welt, die nur wenige Menschen 
je miterleben. „Die Methode der 

Ernennung des Papstes gehört zu 
den am besten gehüteten Ge-
heimnissen der Welt“, erklärt Ber-
ger. „Ich war gespannt darauf, hin-
ter verschlossene Türen zu bli- 
cken und die Details ans Licht zu 
bringen. Nicht alles kann man ab-
schließend ergründen, aber durch 
unsere Recherche konnten wir ei-
nige Fakten ermitteln. Wir hatten 
das Gefühl, der Wahrheit so nahe 
gekommen zu sein, wie noch nie 
jemand zuvor.“ 

Der Film folgt Kardinal Lawrence, 
dem Dekan des Kardinalskollegi-
ums, bei der Wahrnehmung seiner 
traditionellen Aufgabe, das Kon-
klave zu leiten. Inmitten politi-
scher Intrigen, von denen die Zu-
kunft der katholischen Kirche ab-
hängt, stößt Lawrence auf ein 
Geheimnis, dessen Lüftung die 
traditionelle Institution funda-
mental in Frage stellt. 
Zeitgleich durchlebt Lawrence ei-
ne tiefe Glaubenskrise. „Dies hat 

nichts mit der Wahl des neuen 
Papstes zu tun“, betont Berger, 
„aber es verkompliziert die Situa-
tion für ihn. Lawrence ist nicht 
mehr davon überzeugt, der Rich-
tige für das Amt des Kardinals zu 
sein. Er bittet darum, Rom verlas-
sen und in ein Kloster gehen zu 
dürfen, um seinen Glauben wie-
derzufinden, doch der Papst lehnt 
seine Bitte ab. Lawrence wird von 
Zweifeln geplagt, die er immer 
wieder überwinden muss. Das hat 
mich am meisten fasziniert.“ 

pe/MiA

Grundmauern 
„Konklave“ von Edward Berger

Foto: Leonine

Foto: MFA Läuft im Capitol

Läuft im Cineplex
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KONZERTE 

GIESSEN 

„Heimweh nach dem  
Paradies“ 
Konzertlesung & Hommage 
an den Dichter und Politi-
ker Ernesto Cardenal. 
π19.30 Petruskirche,  
Wartweg 9 

GRÜNBERG 

Vitaliy Baran Quartett 
... plays Petrucciani  
and more. 
π20.00 Gallushalle,  
Grünberger Stube,  
Gießener Str. 45 

MARBURG 

Team Tinnitus 
Emo und Screamo mit 
Older Friends, Soastas- 
phrenas, I Saw Daylight 
und Portrëit. 
π19.30 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Ein Reich im Keller mit 
Warnke: „Songs of the 
Moon“ 
Mit Ulla Keller, Frank 
Warnke und Markus Reich. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Kammeroper Marburg 
Mit einem Auszug aus  
„Die Speed-Dating-Oper“. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Much Ado about Nothing 
A Play by William Shakes- 
peare, presented by the 
Keller Theatre. 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Die Orestie 
Nachdichtung und szeni-
sche Bearbeitung von  
Walter Jens. 
π19.30 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

Unser Bestes Stück 
Theater von Hugo Rendler. 
π20.00 Musenkeller Boni-
fatiuskirche, Liebigstr. 28 

MARBURG 

Und wir hatten doch schon 
Gelassenheit geübt 
Von Rolf Michenfelder  
und Nisse Kreysing. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Das Kind in mir will  
achtsam morden 
Krimi-Komödie nach dem 
Roman von Karsten Dusse. 
π20.00 Lomonossowkeller, 
Markt 7 

WETTER 

Faust - Doppelt oder nichts 
Goethes Faust als Jugend-
stück vom Autorenkollektiv 
„Mephis Crew“. . 
π19.00 Stadthalle Wetter, 
Schulstraße 27 

LESUNGEN 

WETZLAR 

Klára Vlasáková: „Tela“ 
Die Körper alter Frauen 
existieren in Wirklichkeit 
gar nicht – es gibt eine  

Altersgrenze, zeitlich nicht 
genau definiert, dennoch 
feststehend, nach deren 
Überschreiten diese Kör-
per nicht mehr sichtbar 
sind … 
π19.00 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

VERNISSAGEN 

WETZLAR 

„Begegnungen in Nepal“ 
Vernissage und Kurzvor-
trag des Fotokünstlers  
Johannes Kaiser. 
π18.30 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

PARTIES/DISCO 

GIESSEN 

Ball der Technischen Hoch-
schule Mittelhessen 
Mit Livemusik von der 
Transatlantic Band.  
Karten: go.thm.de/thm-ball. 
π18.30 Kongresshalle  
Gießen, Südanlage 3 

LOLLAR 

1. Licher Alpenrausch Gießen 
Gaudinacht mit Mia Julia, 
Mountain Crew & DJ Bali-
neiro.  
π19.00 Licher Festhalle, 
Auweg/Ecke Sandweg 

MARBURG 

Hot Latin Night 
Mit 3 Live-Bands, Perfor-
mances, Tanzparty & DJ. 
π20.00 Knubbel, Schwan-
allee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Die Nachtwächtertour 

Tickets: www.marburg- 
tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

LICH 

Come together & sing 
Gemeinsames Singen. 
π17.00 Kulturzentrum  
Bezalel Synagoge,  
Amtsgerichtsstr. 4 

MARBURG 

Aktionstag mit dem  
Kombine Bewegungsbus 
www.marburg.de/aktions-
tage_opensunday2024 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Speckstein-Workshop 
FLINTA* ONLY. 
π16.00 Kraftladen,  
Barfüßerstraße 26 

Freitags-Workshop für alle 
in der KunstWerkStatt 
Malen und Zeichnen,  
Schablonieren, Drucken, 
Bauen u.v.m.  
π16.00–18.00 Kunstwerk-
statt Marburg, Schulstr. 6 

Klima-Mitmach-Tag 
Für eine klimaneutrale 
Stadt. 
π16.00 Martin-Luther-
Schule, Savignystr. 2 

Omas gegen Rechts 
Regelmäßige Mahnwache 
für AfD-Verbot. Jeden 
zweiten Freitag. 
π16.00–17.00 Hanno-
Drechsler-Platz 

Kunst & Punsch 
Weihnachts-Shopping im 
Atelier Ellen Schneider. 
π17.00 HLTM, Historischer 
Schwanhof, Schwanallee 
27-31 

Meditation am Abend 
Kostenfrei. 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Schokoladen- und  
Weintasting 
Infos und Anmeldung  
unter www.schokoladen-
klingelhoefer.de. 
π19.00 Café Klingelhöfer, 
Haspelstr. 21 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 
 

 

KONZERTE 

BIEDENKOPF 

Flügelschlag mit  
jungen Talenten 
Mit Pianistin Alexandra  
Goloubitskaia. 
π19.30 Rathaussaal, 
Hainstr. 63 

GIESSEN 

The Immerechtscheiße 
Deutscher Schlager  
der 70er.  
π19.30 Ulenspiegel,  
Seltersweg 55 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Mit der erst 12jährigen, 
preisgekrönten Ioan  
Salaru. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Große Komponisten  
begehen Jubiläen – Gabriel 
Fauré & Anton Bruckner 
Mit der Kantorei und dem 
Jugendchor der Elisabeth-
kirche. 
π18.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

Nomadenpuls 
Weltmusik. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETTER-OBERROSPHE 

Jürgen Koch-Janson 
„Lieder zwischen Melan-
cholie, Witz und Wut“. 
π19.30–22.00 Hässliches 
Haus, Erlenscheid 2 

WETZLAR 

Rebellion 
Heavy Metal aus  
Mittelhessen. 
π19.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Unser Bestes Stück 
Theater von Hugo Rendler. 
Regie: Guy Sagnes. 
π20.00 Musenkeller Boni-
fatiuskirche, Liebigstr. 28 

MARBURG 

Gilgamesch 
Die Inklusionstheater-
gruppe Puzzle spielt. 

SAMSTAG 

23. NOVEMBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

22. NOVEMBER

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (Kühlschrank und Regal),  
   Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Pro 7 - 20.15 The Dark Knight

Batman bekommt es mit einem  
ebenso cleveren wie wahnsinnigen 
Gegner zu tun. Der Joker trifft näm-
lich eine Vereinbarung mit der Mafia 
und führt alle an der Nas e herum - 
mit dem Ziel, den Wohltäter Batman 
zu vernichten. Es wird ein verlustrei-
cher Kampf für den Fledermaus -
mann.

Klima-Mitmach-Tag (Foto: Climate Hub) 
Für eine klimaneutrale Stadt   
Fr 16.00 Uhr, Martin-Luther-Schule

Kammeroper Marburg (Foto: Henrik Isenberg) 
Mit einem Auszug aus „Die Speed-Dating-Oper“   
Fr 21.00 Uhr, Q
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π14.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Welche Farbe hat ein Kuss? 
Erzähltheater. 
π15.00 Hessisches Landes-
theater, Mini Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

Und wir hatten doch schon 
Gelassenheit geübt 
Von Rolf Michenfelder  
und Nisse Kreysing. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Florian Schroeder:  
„Schluss jetzt!“ 
Satirischer Jahresrückblick. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETTER 

Faust - Doppelt oder nichts 
Goethes Faust als Jugend-
stück vom Autorenkollektiv 
„Mephis Crew“. 
π19.00 Stadthalle Wetter, 
Schulstraße 27 

WETZLAR 

Riverdance – Das Original 
Die erfolgreichste Tanz-
show der Welt live! 
π20.00 Buderus-Arena 
Wetzlar, Wolfgang-Kühle-
Str. 1 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Infos: parkrun.com.de/ 
lahnwiesen. 
π09.00 Lahnwiesen 

1. Damen-Basketball- 
Bundeliga 
BC Pharmaserv Marburg 
vs. Herner TC. 
π19.00 Sporthalle Georg-
Gaßmann-Stadion, Leo-
pold-Lucas-Straße 46 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Bewegungsbus 
www.marburg.de/aktions-
tage_opensunday2024 
π14.00–16.00 Bolzplatz  
am Fuchspass 

LESUNGEN 

LICH 

Frieden heißt Freiheit  
heißt Himmel 
Eine Lesung der Theater-
Ladies. 
π19.30 Kulturzentrum  
Bezalel Synagoge,  
Amtsgerichtsstr. 4 

WETZLAR 

Familientag 
... mit vielen kostenlosen 
Aktionen! 
π10.00–15.00 Stadtbiblio-
thek, Bahnhofstr. 6 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Gravitation – Von Newtons 
Apfel bis zum schwarzen 
Loch 
Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Physik am 
Samstagmorgen“, Ref.: 
Prof. Dr. Heinz Jänsch.  
π11.00 Hörsaal FB Physik, 
Renthof 5 

Norwegens einzigartige 
Natur 
Multivisions-Show. 
π19.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Bilder des Ausdrucks“ – 
Kunst von Menschen mit  

Demenz 
Ein Projekt der geronto-
psychiatrischen Tages-
pflege der AurA Marburg. 
π14.00–17.00 Tagespflege 
AurA, Cappeler Str. 72 

WETTENBERG 

Licht und Schatten 
π17.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

PARTIES/DISCO 

LOLLAR 

1. Licher Alpenrausch Gießen 
Gaudinacht mit Julian 
Sommer, Hermes House 
Band & DJ OneEar.  
π19.00 Licher Festhalle, 
Auweg/Ecke Sandweg 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

3-Gänge Marburg 
Kulinarische Entdeckungs-
tour durch die Altstadt. 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de. 
π16.30–19.30 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Repair Café Cölbe 
Anmeldung: repaircafe 
@gabriele-henkel.de oder 
Tel. 0151-574 37338. 
π14.00–18.00 Schützen-
haus, Friedhofstr. 4 

GIESSEN 

10. Gründungsmesse  
Mittelhessen 
Beratung für Gründungs- 
interessierte. 
π09.15–16.30 Hessenhalle, 
An der Hessenhalle 11 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.15–09.15 Karma Dzong 
Meditationszentrum, Auf 
dem Wehr 33 

Wochenend-Workshop  
„Von den Bergen singen“ –  
mehrstimmige Lieder aus 
Georgien 
Keine Vorkenntnisse erfor-
derlich, alle Gesangslevel 
willkommen! Anmeldung: 
karolinefriedlaender 
@web.de. 
π10.00–18.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

Aktionstag mit dem  
Kombine Bewegungsbus 
www.marburg.de/aktions-
tage_opensunday2024 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Räuchern mit heimischen 
Kräutern und Harzen 
Einführung in die alte  

Tradition des Räucherns 
mit heimischen Kräutern, 
Hölzern und Harzen. 
π14.00 IKJG, Dietrich- 
Bonhoeffer-Str. 16-18 

Malworkshop 
Stadtlandschaften mit Öl-
kreide nach fotografischen 
Vorlagen malen. 
π17.00–20.00 Augustiner-
gasse 2 

WOLFSHAUSEN 

5. Marburger Brettspieltage 
Anmeldung: www.brett-
spielräume.de. 
π14.00 Bildungsstätte 
Wolfshausen, Im Wolfs- 
bach 28 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

LICH 

Dietrich Lohff: Requiem für 
einen polnischen Jungen 
Nach den Texten von  
Opfern des Faschismus. 

π18.00 Ev. Marienstifts- 
kirche, Kirchgasse 

Gongkonzert mit SUKAwave 
π19.30 Kulturzentrum  
Bezalel Synagoge,  
Amtsgerichtsstr. 4 

BÜHNE 

GIESSEN 

Premiere: Die rote Zora  
und ihre Bande 
Schauspiel nach dem 
Roman von Kurt Held.  
π16.00 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Gilgamesch 
Die Inklusionstheater-
gruppe Puzzle spielt. 
π14.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Florian Schroeder:  
„Schluss jetzt!“ 
Der satirische  
Jahresrückblick. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETTER 

Faust - Doppelt oder nichts 
Goethes Faust als Jugend-
stück vom Autorenkollektiv 
„Mephis Crew“. . 
π16.00 Stadthalle Wetter, 
Schulstraße 27 

SPORT 

MARBURG 

Open Sunday:  
Ockershausen & Wehrda 

SONNTAG 

24. NOVEMBER

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
Sat 1 - 20.15 Harry Potter und der Feuerkelch

Zauberschüler Harry Potter muss 
eine gewaltige Herausforderung an-
nehmen: Obwohl er erst 14 Jahre alt 
ist, wird er von dem Feuerkelch aus-
erwählt, an dem sagenhaften Trima-
gischen Turnier teilzunehmen. 
Während er sich den verflixt gefähr-
lichen Aufgaben stellt, spürt er die 
Macht Voldemorts immer stärker...

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL 2 - 20.15 Twister

Bill Harding ist nach Oklahoma zu-
rückgekehrt, um sich von Jo schei-
den zu lassen. Ein unerwarteter 
Supersturm macht die beiden Me-
teorologen jedoch noch einmal zum 
Paar wider Willen. Dafür müssen sie 
ein Messgerät möglichst dicht an 
das Auge des Sturms bringen – ein 
lebensgefährliches Unterfangen.

BC Pharmaserv Marburg vs. Herner TC  
1. Damen-Basketball-Bundeliga  (Foto: Nadine Schrey) 
Sa 19.00 Uhr, Sporthalle am Georg-Gaßmann-Stadion

Riverdance – Das Original  (Foto: Riverdanc) 
Die erfolgreichste Tanzshow der Welt   
Sa 20.00 Uhr, Buderus-Arena Wetzlar

www.marbuch-verlag.de

enberg) 
Oper“   
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Wenn die Sporthalle einem 
Abenteuer-Spielplatz 
gleicht, ist Open Sunday. 
π10.00–12.00 Wilfried-
Sauer-Halle Ockershausen, 
Zwetschenweg 10 
π15.00–16.00 Sporthalle 
Waldschule Wehrda, Lär-
chenweg 29 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Roma Goltz: „Mosaik des 
Nichtvergessens“ 
Gedichte & Erinnerungen. 
π11.00 Café Vetter, Reit-
gasse 4 

Täufer im Bauernkrieg 
Ref.: Dr. Ilina Fach. 
π17.00 Teehäuschen,  
Lutherischer Kirchhof 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Die rastlose Gräfin Barbara 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
Kontakt: Katholische. 
klinikseelsorge@verwaltung. 
med.uni-giessen.de. 
π10.30 Online 

MARBURG 

Hessische Quizmeister- 
schaft (HEQM) 
Anmeldung: quizverein.de/  
regionale-quizmeister-
schaften-2024/hessische-
quizmeisterschaft- 
2024#anmeldung 

π10.00 Bürgerhaus Cappel, 
Goethestr. 1 

Veganer Brunch 
Bring dein liebstes pflanzli-
ches Gericht, eine neue 
Kreation oder auch etwas 
Schnelles mit.  
π10.30 Q, Pilgrimstein  
26-28 

Wochenend-Workshop  
„Von den Bergen singen“ –  
mehrstimmige Lieder aus 
Georgien 
Keine Vorkenntnisse erfor-
derlich, alle Gesangslevel 
willkommen! Anmeldung: 
karolinefriedlaender 
@web.de. 
π14.00–17.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

Weihnachtsschmucktausch 
π14.00–17.00 MaZe  
Marburg, Biegenstr. 17 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten. Am 
letzten Sonntag im Monat 
gibt es frische Waffeln. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Lichtblick – deine  
Abendkirche 
Heutiges Thema: Neid. 
π19.00 Ev. Stadtmission 
Marburg, Wilhelmstr. 15 

WOLFSHAUSEN 

5. Marburger Brettspieltage 
Anmeldung:  
www.brett-spielräume.de. 
π10.00 Bildungsstätte 
Wolfshausen, Im Wolfs- 
bach 28 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

VPT: „John“ 
Das Voll Playback Theater 
interpretiert John Sinclair. 
π20.00 Kongresshalle  
Gießen, Südanlage 3 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Eltern-Kind-Turnen  
(1-5 Jahre + Elternteil) 
ohne Anmeldung. 
π15.30–16.15 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong kostenlos und 
ohne Anmeldung. 
π18.00–18.30 Q, Pilgrim-
stein 26-28 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote: 
Starker Rücken für alle  
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Str. 16 

Offene Bewegungsangebote: 
Fit durch den Winter  
Kostenlos und ohne Anmel-
dung. 

π19.00–20.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Str. 16 

SONSTIGES 

MARBURG 

Internationaler Tag  
gegen Gewalt an Frauen 
Eröffnung der „Roten 
Bank“. 
π11.00 Marktplatz 

Chorprobe des Ev. Kirchen-
chores Cappel 
www.kirchenchor-cappel.de.  
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

NIEDERWEIMAR 

Nähen und Gestalten  
für Kids 
Tauche ein in die Welt  
des Nähens und Gestaltens 
und lass dich von den  
bunten Stoffen verzau- 
bern. Anmeldung:  
annakristinniemann.de/ 
anmeldung. 
π16.00–18.00 Anne Kristin 
Behr, Kiefernweg 24 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

WETZLAR 

Gnoss 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SPORT 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote: 
Yoga 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Str. 16 

SONSTIGES 

MARBURG 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück. Anmel-
dung unter 0173/7170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück. 
π09.30–11.30 Ev. Familien-

bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

DRK-Blutspende-Aktion 
Termine reservieren: 
www.blutspende.de/ 
termine oder 0800/1194911 
(kostenlos).  
π15.45 KFZ, Biegenstr. 13 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

MARBURG-CAPPEL 

Meditation im Herzensgebet 
www.auf-dem-weg-des- 
herzens.de. 
π19.30–20.30 Raum der 
Stille im Alten Pfarrhaus, 
Marburger Straße 2 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Pirai Vaca 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Kolloquium mit  
Prof. Klaus Lomnitzer 
Über kollektives Arbeiten, 
unser Werken in der Ober-
stadt und das Leben hinter 
der Glasscheibe. 
π17.30 Kraftladen,  
Barfüßerstraße 26 

MONTAG 

25. NOVEMBER

DIENSTAG 

26. NOVEMBER

MITTWOCH 

27. NOVEMBER

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel Eins - 20.15 Spiel ohne Regeln

Das Leben des Footballstars Paul 
Crewe verläuft in einer Ab wärts- 
spirale und so landet er, durch eine 
Verkettung von Umständen, im Ge-
fängnis, wo er – z um Amüsement 
des Direktors – eine Footballmann-
schaft aufstellen und trainieren soll. 

TV-Tagestipp am Montag
arte - 21.40 Nell

Die junge Nell lebt allein im Einklang 
mit der Natur. Als der Arzt Dr. Lovell 
sie entdeckt, will er ihr z usammen 
mit der Psychologin Paula Olsen hel-
fen. Nell fehlt nichts, stellen sie bald 
fest. Doch fortan müssen sie das 
Mädchen vor sensationshungrigen 
Forschern schützen, die Nells Ge-   
schichte ausbeuten wollen.

DRK-Blutspende-Aktion (Foto: Pexels) 
Dein Typ ist gefragt – Spende Blut  
Di 15.45 Uhr, KFZ • Einlass nur mit Termin!

Tagesaktuelle Veranstaltungen aufs Handy in unserem Telegramm-Kanal 
„Was geht in Marburg und Umgebung?“    t.me/expressmarburg

Florian Schroeder: „Schluss jetzt!“  
Der satirische Jahresrückblick  (Foto: Frank Eidel) 
Sa+So 20.00 Uhr, Waggonhalle
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Jüdisches Leben im Nahen 
und Mittleren Osten,  
19.-21. Jahrhundert:  
Geschichte und Erinnerung 
Studium Generale.  
Ref.: Achim Rohde. 
π18.15 Ersatzhörsaal  
(Vorplatz Hörsaalgebäude), 
Biegenstraße 14 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

MittwochsTanzParty 
Electronic, Rock, Cross- 
over. Freier Eintritt! 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETZLAR 

Cafe Vinyl 
Wir spielen eure vergesse-
nen Schätze. 
π17.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

FILME 

MARBURG 

„Filme, Fakes, Fakten“ 
Gespräche über Inhalte,  
zugrundeliegenden Fakten 
sowie über journalistische 
Techniken. Anmelde-
schluss: 24.11.2024 unter 
www.vhs-marburg.de/ 
programm/kurs/Filme-
Fakes-Fakten/Y11410. 
π19.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen. 
π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Spieleabend 
Neue Spiele als Geschenk-
ideen zum Ausprobieren. 
π18.30 Stadtbücherei,  
Ketzerbach 1 

Indoor Nachtflohmarkt 
Infos: www.Knubbel.net. 
π19.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Gramm Art Project:  
„Der Mann mit der Kamera“ 
Stummfilm-Klassiker mit 
jazzig-moderner Livemusik. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

The Gardener and  
the Tree 
Mit einer frisch veröffent- 
lichen EP im Gepäck ziehen 
The Gardener & The Tree 
wieder los auf die bereits 
zweite Club-Show-Tour  
in 2024. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

WETZLAR 

Rhonda 
Soul-Rock. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

Alte Bekannte:  
„2024 Weihnachtsedition“ 
π20.00 Stadthalle Wetzlar, 
Brühlsbachstr. 2 

BÜHNE 

MARBURG 

Das Kriminal-Dinner  
Krimi trifft Kulinarik. 
π19.00 Café am Markt, 
Marktplatz 

Kunst.Punkt Vol. 23 
Musik, Poesie, Literatur, 
Theater, Comédie, Tanz,  
Fotographie, Malerei oder 
auf dem Kopf stehen - alles 
und jede*r ist Willkommen! 
Anmeldung: kunstpunkt 
@yahoo.com. 
π20.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

Watch me fail Vol. 47 
Willkommen in einer  
Realität. Special. 
π21.30 Hessisches Landes-
theater, Mini Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

WETTER 

Die kleine Hexe 
Puppentheater. 
π16.30 Stadthalle Wetter, 
Schulstraße 27 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Abrahams Schoß: Die Geburt 
der Wissenschaft im Alten 
Mesopotamien 
Ref.: Prof. Dr. Nils Heeßel. 
π19.00 Saal der ev.  
Gemeinschaft Süd, 
Schwanallee 37 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Karriere der Vielfalt 
Austausch zum Thema  
Berufseinstieg, Kontakte 
und Infos zu Arbeitsmarkt 
und Tätigkeitsfeldern. Über 
Termine und Inhalte infor-
mieren Career-Service und 
Studienberatung der Uni-

versität Marburg unter  
uni-marburg.de/xxMPnO. 
π10.00–16.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

SONSTIGES 

MARBURG 

Kostenlose Beratung  
für Familien 
Familienkasse & Agentur 
für Arbeit on tour. Sie 
haben Fragen zum Kinder-
geld, Kinderzuschlag, Aus-
bildungsmarkt oder 
Arbeitsmarkt? 
π10.00–13.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

RepairCafe 
Es wird geschraubt, gelötet 
und genäht. Bitte Anmel-
dung unter solidarburg.de/ 

 
materialzentrum-marburg/ 
reparierbar. 
π15.00–18.00 MaZe  
Marburg, Biegenstr. 17 

Meditation am Abend 
Meditation & Studium. 
π18.30 Karma Dzong  
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Immer neu 
donnerstags.  
Auf Spotify und vielen  
anderen Podcastplatt- 
formen frei zugänglich. 

DONNERSTAG 

28. NOVEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Kabel Eins - 20.15 Prometheus – Dunkle Zeiten

Die Archäologen Elizabeth und 
Charlie stoßen auf der schottischen 
Insel Skye auf uralte Höhlenzeich-
nungen, die die Kontaktaufnahme 
von Aliens mit früheren Erdbewoh-
nern zeigen. Unter der Leitung von 
Meredith Vickers bricht eine Mann-
schaft auf, um der Einladung auf 
einen fernen Mond zu folgen.

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX - 20.15 Jurassic World: Das gefallene Königreich

Drei Jahre nach den schrecklichen 
Vorfällen im Themenpark „Jurassic 
World“ kehren Clair und Owen auf 
die Insel zurück, weil ein Vulkan Ak-
tivitäten anzeigt. Im Auftrag der 
„Dinosaur Protection Group“ sollen 
die noch lebenden Individuen vor 
dem Vulkanausbruch gerettet wer-
den.

Pexels) 

rmin!

The Gardener and the Tree  (Foto: Leistungsfotografie) 
Silver Lining Tour • Indie-Folk   
Do 20.30 Uhr, KFZ

KunstPunkt Vol. 23  
Open Art Night  (Foto: Pixabay) 
Do 20.00 Uhr, Q

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in  
und um Marburg oder unter 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 

www.marbuch-verlag.de
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Suchen 

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Steinweg 
22, Marburg,-988560. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Achselkrücken, Rollatoren, Krü- 
cken und Rollstühle für die Ukraine 
gesucht. Bitte beim Express in der 
Ernst-Giller-Straße 20a abgeben. 
DANKE! Flüchtlingshilfe Gladen-
bach, Kontakt: 06462/3743. 

Musik 

● Schlagzeuger/in gesucht von ...... 
git, bass, 2x voc; Proben 14tägig, 
Programm vorhanden, aber erwei-
terbar. Kein ‚metal‘ oder ‚heavy-
rock‘, keine Kirmes-Musi, sonst vie-
les denk- und machbar mit erfahre-
nen, angenehmen ‚Mitmenschen‘! 
Auch im Proberaum! 0170-2847512.  

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung in 
eigener Klimakammer. Restaurierun-
gen. Möbelbau. Sägewerk-Service. 
Tel.: 06421/79180. Mitmach- 

Schreinerei.de Ihr Projekt selber ma-
chen. (gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-
antik.de Ihr Fachmann für antike Mö-
bel aus der Region. 0172/6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Diverses 

● Gesprächstherapie und lösungs-
orientierte Beratung für Einzelperso-
nen, Paare, Familien und Gruppen, 
Emotionale Körpertherapie, Tren-
nungs- und Trauerberatung, Frauen-
heilkunde, Irisdiagnose und Konsti-
tutionsmedizin, Homöopathie und 
Schüßlersalze. Simone Moter, Ge-
sprächstherapeutin und Heilprakti-
kerin, www.moter.de, 06421/98 37 
05. 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Das letzte Mal für 2024: Flohmarkt 
in der Markthalle Kirchhain am 
Samstag 7.12.2024 von 8 bis 14:30. 
Kommen Sie, stöbern Sie, finden 
Sie. Es ist für alle etwas dabei und 
da Weihnachten nicht mehr weit ist, 
wäre Ihr Besuch eine gute Gelegen-
heit noch ein paar Geschenke zu er-
stehen. Wir halten schöne Dinge für 
Sie bereit. Händler und Besucher 
sind herzlich willkommen. Aufbau  
ab 6:30, Anmeldung unter 0171/ 
2039017.  

● Weihnachts-Fotoshooting.Wie 
wäre es dieses Jahr mit ein paar tol-
len Weihnachtsfotos in verschiede-
nen Weihnachts-Kulissen für Social 
Media, zum Drucken auf eine Weih-
nachtskarte oder als Geschenk für 
die Omi oder den Partner? Vom 
18.11. bis 08.12. findet wieder die 
beliebte Weihnachtsshooting-Aktion 
in meinem Fotostudio in Marburg 
statt (auch am Wochenende). Schon 
ab 31, 20 Euro (mindestens 15  
Fotos)! Jetzt schnell einen Termin  
sichern! Alle Infos und viele Bei- 
spiel-Fotos auf www.Fotograf-in- 
Marburg.de/weihnachtsfotos (ge-
werbl.) 

Jobs 

● Die Deutsche Blindenstudienan-
stalt e.V. (blista) sucht zur Unterstüt-
zung des Teams im Reitstall eine*n 
Reitbegleiter*in (m/w/d) bzw. Assi-
stenz im Reitunterricht (m/w/d). Alle 
Infos unter: www.karriere.blista.de 

1 8 7 3 2 4 9 5 6
3 2 9 8 5 6 7 4 1
4 6 5 7 9 1 8 2 3
5 3 2 6 7 9 1 8 4
8 7 4 1 3 2 5 6 9
6 9 1 4 8 5 2 3 7
9 1 6 2 4 8 3 7 5
2 4 3 5 1 7 6 9 8
7 5 8 9 6 3 4 1 2

 S U D O K U

3 4 9 1 5 7 2 6 8
6 1 5 8 2 4 9 3 7
7 2 8 9 3 6 4 5 1
4 9 1 2 6 8 5 7 3
2 5 7 3 9 1 8 4 6
8 3 6 4 7 5 1 9 2
9 7 2 5 1 3 6 8 4
5 6 4 7 8 2 3 1 9
1 8 3 6 4 9 7 2 5

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 46/24

F L O H M A R K T
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)20 

Edelsteine von KRISTALL.
MUSIK: Klangschalen  

bei KRISTALL

Gastro 
ganztägig Sonntags 

Frühstücksbuffet

Paraglidingkurse 

mit Lizenz bereits ab 380,– € 
Ab 1. März auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Event-Räume
Direkt über dem See, separat 
mit Wintergarten + Spielplatz!

Sonntags 
12:30 – 16:30 Uhr

Am Weimarer See 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Aktuelle Öffnungszeiten 

und Online buchen unter 
www.hotsport.de

NEU

Online buchen günstiger!

Mo. + Di. Ruhetag
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● Hallo, bist Du blind oder sehbe-
hindert und brauchst eine Assistenz-
kraft? Dann melde Dich bitte bei mir. 
Christine (c_diessner10@live.de) (ge- 
werbl.)    

● Suche Minijob (Putz-/Haushalts-
hilfe, Fenster putzen...) im Raum  
Marburg. Kontakt: 015208519448. 

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 25 
min Rhythmus, Vergütung VB, KFZ 
wid gestellt auch für private Nut-
zung. Freue mich auf Ihr en Anruf 
01522/6652171. W. Schmitz (ge-
werbl.)     

● Mitarbeiter*in gesucht. Die Aids-
hilfe Marburg e.V. sucht Mitarbei-  
ter*innen auf Mini-Job Basis für die 
Arbeit in unserer niedrigschwelligen 
Tagesanlaufstelle für Menschen, die 
illegalisierte Drogen konsumieren. 
Voraussetzungen: Lebensweisenak-
zeptanz, Grundkenntnisse sozialer  
Arbeit, Sensibilität im Umgang mit 
ausgegrenzten Gruppen, Lernbereit-
schaft. Wir bieten ein engagiertes  
Team, Supervision und Fortbil-
dungsmöglichkeiten. Bewerbungen 
bitte per EMail an schlerf@aids-  
hilfe-marburg.de (gewerbl.) 

● Rentner sucht Rentnerin für Mit-
hilfe bei Sortier en und Schr eddern 
von Akten MR-Südviertel – 15 EURO/ 
Stunde. Chiffre: 47/24-5328 

● Steuerfachangestellte*innen, 
(Steuerfachkräfte, Bilanzbuchha., 
Dipl.-Finw, Steuerberater, auch Aus-
hilfen) bei sehr guter Bezahlung von 
Steuerberater, nähe Uni/Mensa in  
MR gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2025. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich. Ausbildungsort ist 
das Yoga-Balance-Studio in Mar -

burg. Infos: 06421/9790575, www .  
yoga-balance.de (gewerbl.)     

● Kräuterpädagogische Weiterbil-
dung 2025. Am 6.12. findet um 18 
Uhr ein Infoabend (online via Zoom) 
zur Kräuterpädagogischen Weiter-
bildung 2025 statt. Die W eiterbil-
dung verbindet dich mit dem alten 
und dem neuen (Erfahrungs-) Wis-
sen über Heil- und Wildpflanzen und 
erinnert dich an deine W urzeln und 
Verbindung zur Natur . Natur- und 
Kräuterschule Lumdatal in Staufen-
berg, natur-und-kraeuterschule.de 
(gewerbl.) 

● Möchtest Du Englisch lernen? Ich 
gebe Englischnachhilfe für Erwach-
sene: - Grammatik, Vokabeln, Eng- 
lische Lektüre und Konversation für 
alle Level. Ich fr eue mich darauf,   
von Dir zu hören. 
Christine (c_diessner10@live.de)  

Kinder 

●  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Mädchen (8-11 Jahr e), 
Wochenendkurs am 30. November 
+ 01. Dezember 2024, Sa 10:00-
16:00 Uhr und So 10:00 - 14:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei: W endo Marburg e.V.,  
Tel. 06421-8891609, info@wendo-
marburg.de oder www .wendo- 
marburg.de. 

Workshops 

● Personzentrierte Aufstellungen: 
Verstrickungen erkennen und auflö-
sen ist ein Weg zu einem selbstbe-
stimmten Leben. Ein Abendwork-
shop im GAP-ZENTRUM am 03.12. 
von 18:15-20 Uhr. Anmeldung: Tel. 
06421-22232 oder gap-marburg.de 
(gewerbl.) 

● MBSR - Str essbewältigung mit 
Achtsamkeit. 8 Termine, sonntags, 
17.30-20.00, Beginn: 12.01.25, Yo-
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ga-Balance, MR. Info u. Anm.:   
Raisa Kunstleben, 06422/3080501, 
www.achtsamkeit-in-marburg.de.     

● Praxis für dialogische Psychothe-
rapie (HeilprG) -Dipl. Päd. Christian 
Raab (EMDR Master) - Gemeinsam 
finden wir Lösungen in belasten-  
den Lebenssituationen, bei Ängsten, 
Depressionen und T raumata |  
0163/6090030 / dialogpraxis(at)  
mailbox.org - www.dialog-prozess-
praxis.de.      

Tanz & Theater 

● Tango Argentino Tanzpartner ge-
sucht. Habe Lust Tango Argentino zu 
lernen und zu erleben. Wer mag mit-

tanzen? Montags Abends in Mar -
burg. Bin 51 J. (w.), neu in Marburg.  
Chiffre: 47/24-5320 

Women only! 

● Der Frauennotruf Marbur g e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und ander en 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP  
(Am Grün 16) Do 16-18 Uhr (ber oll-
bar). Mobile Beratung zu Hause oder 
an einem ander en Ort möglich.  
www.frauennotruf-marburg.de. 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristber g für 2-4  
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu  
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,-  
EUR). Astrid Gabl, T el.: 0043/664/  
5922292, e-mail: thomas.gabl3@   
gmx.at     

Sport & Freizeit 

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe  
Bahnhof). (gewerbl.) 

● AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

● Traditionelles Okinawa Karate -Do 
im Shirasagi Dojo Marbur g. Liebig-
straße 14, geöf fnet: Mo-Fr ab 19h. 
Fortlaufender Anfängerkurs. Kinder-
übung Do. ab 17h. T el: 01575/ 
4684106.  
www.shorinryu-marburg.de  

Kontakt 

● Ob Herzenswärme, Zärtlichkeit  
oder Freizeit, sportlicher Typ, nicht 
festgelegt, ganz passabel selbst  
schlank, wünscht sich Frau für er -
sten Spaziergang, bin im mittler en 
age. alles-heiter@gmx.de.     

● Junger gut gebauter Mann sucht 
Kontakt zu Single Frau zum Kennen-
lernen. Tel. 01724976367 

● Paar um die 50 sucht, für erotische 
Stunden Frau von 50 bis 60 Jahr e. 
Darf ruhig fülliger sein. 01522/   
6006233. 

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 

im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe  
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Er sucht reife Frau für gelegentli-
che erotische Treffen. Keine finan-
ziellen Interessen. Tel: 06462/2689.     

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Rentner, noch selbstständig, fi-
nanziell unabhängig, wür de sich 
über eine 2-3 Zimmerwohnung, EG 
mit Gartennutzung im Südviertel, Or-
tenberg, Cappel, W ehrda freuen, 
übernehme auch gerne Gartenarbei-
ten möglichst ruhige Lage. T elefon 
0179-9665199

Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 

spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder r eparaturbe-
dürftig. Tel:017622051453. 
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